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2 Pfarrei St. Klara

Pfarrkirche Herz Jesu
Am Brunowplatz, 13507 Berlin 

Pfarrer
Pfarrer Matthias Brühe
matthias.bruehe@web.de
Tel. 944 177 90 | mobil 0178 8894 222

Zentralbüro 
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
pfarrei@st-klara-berlin.de
www.st-klara-berlin.de

Bankverbindung
IBAN: DE85 3706 0193 6000 1490 29

Verwaltungsleitung
Birgit Lehmann, mobil 0162 1075 841
birgit.lehmann@erzbistumberlin.de

Verwaltungsfachkraft
Ulrike Buschow
verwaltung@st-klara-berlin.de

Pfarrsekretärinnen
Irene Wrobel
Peggy Goede

Sprecherteam Pfarreirat
Pfarrer Matthias Brühe (Kontakt s. o.)
Thomas Hanisch mobil 01786 29365
Tanja Angenendt mobil 0171 2647 191
pfarreirat@st-klara-berlin.de

Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Andreas Hofert, Tel. 436 711 44
andreas.hofert@t-online.de

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrei St. Klara – Reinickendorf-Süd
Pfarreikirchenmusiker
Johannes Bernhard Bernarding
johannesbernhard.bernarding@
erzbistumberlin.de

Gemeindekirchenmusiker
Matthias Golla
info@matthiasgolla.de
mobil 0175 1598 419

Sozialarbeiter
Franz-Joseph Wohlleben
franz-joseph.wohlleben@erzbistumberlin.de
mobil 0151 2004 1742

Präventionsbeauftragter von 
sexualisierter Gewalt
Diakon Rui Wigand, mobil 0151 25 831 833
rui.wigand@erzbistumberlin.de

Caritas-Sozialstationen
Brunowstr. 36, 13507 Berlin 
Tel. 430 98 30
Residenzstr. 90 (Wedding)
Tel. 666 331 292 und 294

JVA-Seelsorge
Pastoralreferent Alexander Obst
Tel. 901 472 970

Queere Pastoral
Diakon Rui Wigand und
Pater Matthias Hecht OSA

Vivantes-Humboldt-Klinikum mit
Christophorus-Kapelle 
Am Nordgraben 2, 13509 Berlin
Katholische Seelsorgerin
Luzia Hömberg, Tel. 130 12-1363
luzia.hoemberg@erzbistumberlin.de
Evangelische Seelsorgerin
Pfarrerin Gabriele Smend, Tel. 130 12-1361
Gabriele.smend@posteo.de
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Kirche und Gemeindebüro
General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin
Tel. 209 788 80 | Fax 209 788 82
strita@st-klara-berlin.de
Sekretärinnen:
Peggy Goede (hauptamtlich)
Gisela Mayer (ehrenamtlich)
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 10.00 - 12.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Rita
General-Woyna-Str. 54, 13403 Berlin
Leitung: Diana Valentin, Tel. 259 365-140 
st.rita@hedikitas.de

 Gemeinde St. Rita

 Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph

Pfarrkirche Herz Jesu
Am Brunowplatz, 13507 Berlin 

Kirche St. Joseph
Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin

Pfarrbüro Herz Jesu
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
herzjesu@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Irene Wrobel
Öffnungszeiten 
Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 17.30 Uhr

Kindertagesstätte St. Joseph
Liebfrauenweg 13, 13509 Berlin 
Leitung: Nadine Usbeck
Tel. 259 365-120
st.joseph-reinickendorf@hedikitas.de

 Gemeinde St. Marien Maternitas

Kirche und Gemeindebüro 
Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin 
Tel. 431 14 46 
Sekretariat: ehrenamtlich wechselnd
Öffnungszeiten
Mittwoch	 10.30 - 11.30 Uhr
Sonntag   	 12.15 - 12.45 Uhr	

 Gemeinde St. Bernhard - Allerheiligen

Kirche St. Bernhard
Bernhard-Lichtenberg-Gedächtniskirche
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin

Kirche Allerheiligen
Räuschstraße 18-20, 13509 Berlin

Gemeindebüro St. Bernhard
Sterkrader Str. 43, 13507 Berlin
Tel. 432 80 22 | Fax 435 548 88
stbernhard-allerheiligen@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Irene Wrobel
Öffnungszeiten
Dienstag   	 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 - 11.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Bernhard
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin
Leitung: Ulrike Cornelsen
Tel. 259 365-105
st.bernhard@hedikitas.de

 Gemeinde St. Marien

Kirche und Gemeindebüro
Klemkestr. 5, 13409 Berlin
Tel. 495 90 43 | Fax 495 30 64
stmarien@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Peggy Goede
Öffnungszeiten 
Dienstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag	 14.00 - 16.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Marien
Klemkestr. 3, 13409 Berlin
Leitung: Sahanim Hohn
Tel. 259 365-130 
st.marien-reinickendorf@hedikitas.de
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Wohnen scheint oft so etwas wie die 
Summe des Lebens zu sein oder zumindest 
eine besondere Qualität des Lebens aus-
zumachen, die für den Menschen erstre-
benswert ist und nach der er sich sehnt. 
Wohnen ist so etwas wie eine gesicherte 
Zukunft. Und wer will das nicht?

Auch Jesus wusste um diese Grundsehn-
sucht des Menschen. Deshalb sagte er 
den Jüngern im Augenblick des Abschieds 
im Abendmahlssaal von Jerusalem in 
der Ungewissheit um die Zukunft ein 
Wort des Trostes zu: „Im Hause meines 
Vaters sind viele Wohnungen. [...] Ich gehe 
voraus, euch eine Wohnung zu bereiten.“ 
(Joh 14,2). 

In diesem Wort liegt Zukunft. Jesus 
benennt beim Abschied von seinen Jün-
gern einen Ort, an dem sie wieder zusam-
men sein werden. Der Himmel ist das Woh-
nen in Gott. Damit ist das Fest Allerheiligen 
gut beschrieben. Allerheiligen ist ein Tag, 
der von der Zuversicht und Hoffnung 
spricht, dass es in Gott einen Platz für den 
Menschen gibt, der über das Abschied-
nehmen und Sterben hinausgeht. Gott ist 
groß. Er hat Platz für uns alle und für jeden 
auf seine Weise. Das bezeugen die vielen 
Heiligen, die an diesem Tag verehrt wer-
den, weil sie in ihrer Unterschiedlichkeit die 
Einladung Gottes angenommen haben, in 
ihm zu wohnen.

Das Wohnen in Gott beginnt jedoch nicht 
erst im Himmel, sondern bereits in dieser 
unserer Welt. Das Hier und Jetzt ist der Ort, 
die Liebe und die Barmherzigkeit Gottes 
anzunehmen. Das gilt für jeden Menschen, 
denn die Heiligen sind keine Heldinnen 

oder Supermänner des geistlichen Lebens. 
Es sind Frauen und Männer aus allen Zeiten 
und gesellschaftlichen Schichten, die 
bereit waren, die Einladung Gottes anzu-
nehmen, bei ihm zu wohnen. Heiligkeit 
meint nicht heil zu sein, also ohne Fehler, 
Ecken und Kanten zu leben, sondern Hei-
ligkeit ist die Bereitschaft, Gott zugehörig 
zu sein. Aus dem Mit-Gott-Sein ist es dann 
möglich, die nichtheilen Situationen des 
menschlichen Lebens zu bestehen. Das 
macht die Heiligkeit aus. 

Das Evangelium der Seligpreisungen 
spricht auch davon. Denn die Seligkeit der 
Seligpreisungen meint nicht einfach happy 
zu sein, sondern sie bedeutet Glücklichsein 
im Glauben und von Gott gesegnet zu sein 
und das auch in manchmal menschlich 
schwierigen Situationen. In diesem Sinn 
werden die Seligpreisungen (Mt 5,1–12) oft 
als Grundgesetz für den Menschen des 21. 
Jahrhunderts oder man könnte auch sagen 
als Wertpapier für die Zukunft bezeichnet. 
Sie können den Menschen helfen, aus den 
oft traurigen Wirklichkeiten ihres Lebens 
auszubrechen, weil sie in diesen Situati-
onen von Zukunft sprechen und Zukunft 
eröffnen. Die Zukunft bedeutet jedoch 
nicht einen innerweltlichen Machtwechsel 
unter den Menschen, sondern die Macht-
übernahme durch Gott. Die Gegenwart 
Gottes verändert alles. Daran gilt es für uns 
mitzuwirken.

Nicht nur Gott bereitet eine Wohnung für 
den Menschen, sondern auch der Mensch 
ist dazu berufen, Gott eine Wohnung in 
dieser Welt zu bereiten. Dazu lädt das 
Evangelium der Seligpreisungen ein, das 
wir am Hochfest Allerheiligen hören, wenn 

Heilig(er) zu werden – fängt beim Wohnen an!
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es darum geht, Armut und Trauer auszuhal-
ten, Barmherzigkeit und Gerechtigkeit zu 
üben und sich für den Frieden in der Welt 
einzusetzen. 

Gott eine Wohnung zu bereiten, heißt, 
Jesus im Nächsten zu sehen. So kann 
das Wort vom Bereiten der Wohnung in 
unserer Zeit einen sehr wörtlichen Sinn 
bekommen, wenn wir die Menschen ohne 
Obdach in den Blick nehmen, oder vor 
Gewalt und Unmenschlichkeit fliehen. Viele 
Heilige, an die wir uns heutzutage erin-
nern, sind gerade dadurch in die Wohnung 
Gottes eingegangen, weil sie sich in ihrer 
Zeit der Not der Menschen zugewandt 
haben. Darin liegen Glück und Seligkeit, 
und zwar für den in Not Geratenen und 
für den Helfer. Denn wenn wir danach 
fragen, warum Leben oft so bitter ist, dann 
entdecken wir den Grund meistens in der 

Unersättlichkeit, Arroganz, Untreue und 
Gleichgültigkeit der Menschen. Der Weg 
der Heiligkeit ist daher kein besonderer, 
sondern ein ganz alltäglicher Weg, der die 
Lebenswirklichkeit der Menschen in den 
Blick nimmt.

Es gibt viel zu tun. Das eigene Leben kann 
zur Wohnung Gottes werden, wenn Gott 
Raum gegeben wird. Die eigene Schuld, 
die existenzielle Not, das Zerrissene des 
eigenen Lebens, die Elendsviertel des 
eigenen Herzens wollen von Gott bewohnt 
werden. Wo Gott ein Ort im eigenen Leben 
zugestanden wird, dort breitet sich seine 
Wirklichkeit in der Welt aus. Und vielleicht 
entdecken auch wir, dass dort, wo wir für 
den Nächsten sorgen, aus unserem Leben 
ein Wohnen wird.

Diakon Rui Wigand

Das Heilige in jedem 
Menschen suchen
Das Heilige
In jedem Menschen suchen
Seine Begabungen fördern
Seine Leidenschaften stärken
Seine Schwächen annehmen
Und seine Leiden trösten
 
Das Heilige
In jedem Menschen finden
Seine Berührungen fühlen
Seinen Weg mitgehen
Seine Liebe spüren
Und sein Leben erleben
 
Frank Greubel in Pfarrbriefservice.de 

Christlicher Garten
Gärten der Welt
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Unser neuer Sozialarbeiter: Franz-Joseph Wohlleben
Ich freue mich, seit dem 01.07.2025 als 
Sozialarbeiter in der Pfarrei St. Klara tätig 
zu sein.

Mein Name ist Franz-Joseph Wohlleben. 
Ich bin Berliner, 35 Jahre jung, habe Soziale 
Arbeit an der Kath. Hochschule für Sozial-
wesen in Berlin (KHSB) mit dem Schwer-
punkt Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit 
studiert, bin Familienvater, Ehemann und 
mein ganzes Leben lang bereits aktiv und 
engagiert im Raum der katholischen Kirche 
in Berlin. Gemeinsam mit Ihnen allen 
möchte ich in den kommenden Jahren für 
unsere Pfarrei und in unseren Gemeinden, 
aber auch darüber hinaus, im Geiste der 
christlichen Nächstenliebe meinen Dienst 
am Menschen erbringen. Dazu freue ich 
mich bereits jetzt, Sie alle nach und nach 
kennen zu lernen und Ihre Eindrücke und 
Ihre Themen zu erfahren. 

Stück für Stück werde ich die einzelnen 
Gottesdienststandorte kennenlernen, 
mich im Rahmen von Gemeindeaktivitä-
ten vorstellen und bin bereits mit einigen 
von Ihnen in den Austausch gekommen. 
Geplant ist darüber hinaus eine Wegwei-
serberatung, in der ich Ihnen zu geregelten 
Zeiten mit Rat und Tat zur Seite stehe und 
bei der Bewältigung lebensweltlicher Fra-
gen behilflich sein werde. Ferner werde ich 
mich für unsere Pfarrei in zivilgesellschaftli-
che Zusammenhänge einbringen, werde in 
den Quartiersmanagements auf unserem 
Pfarreigebiet Präsenz zeigen, mich auch 

bezirklich vernetzen und zu Themen unse-
res Gemeinwesens einbringen. Ich freue 
mich außerordentlich, mit Ihnen gemein-
sam auf Augenhöhe und vertrauensvoll 
zusammenzuarbeiten und Sie ebenfalls 
bei Ihrem (ehrenamtlichen) Engagement 
zu unterstützen und zu begleiten. Trauen 
Sie sich bitte gerne, Kontakt zu mir auf-
zunehmen und das Gespräch mit mir 
persönlich oder digital zu suchen. Meine 
Kontaktdaten werden in Kürze auf unserer 
Homepage, in den Schaukästen und in den 
Pfarrnachrichten veröffentlicht. 
Zunächst wünsche Ihnen eine wunderbare 
Sommerzeit, Erholung, wenn möglich Ruhe 
und Entspannung, sowie ein Gefühl des 
Getragen- und Geborgenseins im Wissen 
um die frohe Botschaft der Bibel!
Mit den besten Grüßen,

Franz-Joseph Wohlleben
M. A. Soziale Arbeit
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Pfarreifest  in Al lerhei l igen

Das Fest begann mit 
einem feierlichen 

Gottesdienst. Beim großen Einzug beein-
druckte die Vielzzahl der Ministrierenden. 
Orgelmusik und ein gemischter Chor aus 
allen Gemeinden sorgten für die musi-
kalische Umrahmung. Die Predigt wurde 
von unseren fünf Geistlichen gemeinsam 
abwechslungsreich mit je einem Beitrag 
zum Thema „Gott im Alltag” gestaltet. Im 
Anschluss an den Gottesdienst kamen wir 

auf dem Gelände vor der Kirche zusam-
men. Das herrliche Wetter, das leckere 
Angebot an Essen und Getränken, das 
umfangreiche Rahmenprogramm mit 
einem Konzert in der Kirche, Spielen, 
einem Quiz, dem Auftritt des Family & 
Friends-Chores sowie jeder Menge gutge-
launter Menschen ließen keine Wünsche 
offen. Vielen Dank an alle Mitwirkenden.

Gabriele Peter
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Seit Juli bin ich als Pfarreikirchenmusiker in 
der Pfarrei St. Klara mit Dienstsitz in der Kir-
che St. Marien tätig. Viele von euch durfte 
ich schon persönlich kennenlernen und 
wurde stets sehr herzlich empfangen. Ich 
stamme aus dem Saarland, aber seit etwa 
20 Jahren ist Berlin, bedingt durch den 
Wohnsitz naher Familienangehöriger, für 
mich fast eine zweite Heimat geworden. Es 
freut mich sehr und ich bin sehr dankbar, 
nun auch hier in Berlin und dazu in einer 
Pfarrei mit solch einem großen und breit-
gefächerten pastoralen und musikalischen 
Leben mitarbeiten zu dürfen. Gemeinsam 
mit meinen pastoralen Mitarbeitenden, 

meinem Kirchenmusikerkollegium sowie 
allen ehrenamtlich Engagierten in Chören, 
Ensembles, Fördervereinen, Gremien und 
Pastoral möchte ich sowohl meine Ideen 
einbringen als auch unterstützend mitwir-
ken, ein kreatives und niveauvolles musika-
lisches Angebot in unserer Pfarrei umzu-
setzen, das der Verkündigung der Frohen 
Botschaft dient und ein breites Publikum 
zum Besuch in der Kirche ansprechen soll. 
Ich freue mich auf die konstruktive Zusam-
menarbeit und die netten Bekanntschaf-
ten! 

Johannes Bernhard Bernarding

Unser neuer Pfarreikirchenmusiker: Johannes Bernhard Bernarding

Wenn Sie für die Anliegen der Caritas International 
spenden möchten, finden Sie hier die Bankverbindung:
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe, 
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02. 
Informationen zu den aktuellen Verwendungszwecken 
finden Sie unter www.caritas-international.de
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vom 23. – 31. Oktober 2026 (zweite Woche der Herbstferien)

Die Reise wird vom Pfarreirat organisiert. Der Reisepreis beträgt 798,00 € pro Person im 
Doppelzimmer (Einzelzimmerzuschlag ca. 150,00 €) mit Halbpension. 

Enthalten sind die Fahrtkosten, je eine Zwischenübernachtung 
auf der Hin- und Rückfahrt mit Frühstück, 

die Unterbringung vor Ort mit 6 Übernachtungen mit Halbpension bei den 
Suore Francescane Angeline (Angelinische Franziskanerinnen) in der Altstadt von Assisi. 

Die Fahrt erfolgt mit dem pfarreieigenen Bonibus und einem weiteren Kleinbus.  

Anmeldung bis zum 20. Oktober 2025 an: bernhard.weber@ru.schulerzbistum.de. 
Gerne beantworte ich Ihre Fragen.

Wegen der Planungssicherheit werden wir Sie um eine Anzahlung bitten. 
Die Details geben wir nach der Anmeldung per E-Mail bekannt. 

In Erwartung einer erlebnisreichen spirituellen Reise
Bernhard Weber

Pfarrei-Wallfahrt nach Assisi, 
der Wirkungsstätte der Hl. Klara und des Hl. Franziskus
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Zum 10. Mal laden die Revierförsterei Tegelsee sowie die Kirchengemeinden 
am Tegeler Forst und Heiligensee zu einem ökumenischen Gottesdienst 

für alle Generationen im Grünen ein: 
am Sonntag, den 28. September um 15.00 Uhr auf der kleinen Försterwiese 

hinter der Revierförsterei Tegelsee, Schwarzer Weg 80, 13505 Berlin. 

Pfarrerin Wentzek, Pfarrer Glatter und Pfarrer Brühe werden zelebrieren. Für die 
musikalische Umrahmung werden die Jagdhornbläsergruppe des Landesjagdver-
bandes Berlin, die Kirchenmusikerin Frau Lohr u. a. sorgen. Anschließend wird es 
wieder Kaffee und Kuchen geben. 
Am besten kommt man zu Fuß, per Fahrrad oder mit dem Bus 222 zur Veranstaltung.
Für Gehbehinderte wird es einen Shuttle von der Bushaltestelle Försterweg zum 
Waldgottesdienst geben. Bei Regen findet der Gottesdienst in der Jesus-Christus-
Kirche in Konradshöhe, Schwarzspechtweg 1-3 statt. Bei unsicherer Wetterlage erhal-
ten Sie ab 13.00 Uhr über den Anrufbeantworter (Tel. 431 19 09) Auskunft über den 
Veranstaltungsort.					                 Christian Segieth 

Einladung zum ökumenischen Waldgottesdienst

Zum 9. Mal laden die Revierförsterei Tegelsee und die Kirchenge-
meinden am Tegeler Forst und am Heiligensee ein zu einem ökume-
nischen Gottesdienst für alle Generationen im Grünen am Sonntag, 
15. September um 15 Uhr auf der kleinen Försterwiese hinter der 
Försterei Tegelsee (s. Karte). Anschließend gibt es wieder Kaffee 
und Kuchen. Am besten kommt man zu Fuß oder per Fahrrad.

Anfahrt mit Buslinie 222: Haltestelle Försterweg, ca. 5 Min Fußweg

Anfahrt mit dem Auto:
•  Konradshöher Straße, Bereich Försterweg. Parken ist am Straßen-
   rand nur auf der Südostseite erlaubt! Ca. 5 Min Fußweg
•  Parkplatz Strandbad Tegel, ca. 10 Min Fußweg
•  Parkplatz ehem. Restaurant Toulouse, ca. 5 Min Fußweg.
   Achtung: bei schönem Wetter ist der Parkplatz schnell überfüllt!

Für Gehbehinderte wird es einen Shuttle von der Bushaltestelle 
Försterweg zum Waldgottesdienst geben.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Jesus-Christus-Kirche in 
Konradshöhe, Schwarzspechtweg 1-3 statt. Bei unsicherer Wetterla-
ge erhalten Sie ab 13 Uhr über den Anrufbeantworter der Gemeinde-
büros Auskunft über den Veranstaltungsort.

Waldgottesdienst
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Wenn es auch ein leiser Ort ist, so ist doch 
auch das Krankenhaus ein Ort Kirchlichen 
Lebens, wie wir es in unserem Pastoral-
konzept der Pfarrei St. Klara auch benannt 
haben. Leider ist es nicht gelungen, die 
Christophorus-Kapelle als Gottesdienst-Ort 
für wöchentliche Gemeindegottesdienste 
wieder zu beleben. Aber vielleicht können 
wir doch zu einer heilsam wirkenden Bele-
bung der Christophorus-Kapelle beitragen. 
Als Ort für Stille und Gebet wird sie von 
Patienten, Angehörigen und Mitarbeiten-
den aufgesucht. 
Dienstags findet eine Andacht statt, die 
von der evangelischen und katholischen 
Seelsorgerin abwechselnd gestaltet wird. 
Donnerstags und freitags bietet die evan-
gelische Seelsorgerin ein offenes Singen 
und eine Klangmeditation an. Was für ein 
schönes Zeichen der Verbundenheit mit 
den Patienten und der Klinik wäre es, wenn 
Menschen aus unserer Pfarrei einmalig 
oder ab und an in der Kapelle und in der 
Klinik zu gemeinsamer Musik, Gebet, 
Andacht, Segensfeier einladen oder sich 
daran beteiligen würden. 
Also: Wenn Sie in Ihrer Gemeinde oder 
auch einzeln eine Idee und Begabung 
haben zu einem Projekt, zum Spielen 

Hier könnten auch Sie sitzen,
beten, musizieren…

eines Instruments, zum Singen und Beten, 
kommen Sie auf mich zu und lassen Sie uns 
sehen, was wir gemeinsam daraus machen 
können! Herzliche Einladung an den Ort 
kirchlichen Lebens im Vivantes Humboldt 
Klinikum!

Luzia Hömberg 
Katholische Seelsorgerin 

im Vivantes Humboldt-Klinikum
Tel. 030 130 12 1363

luzia.hoemberg@erzbistumberlin.de

Heilsame Lebendigkeit gesucht

St. Klara Online – Instagram und Webseite 
Schauen Sie vorbei! 
Wir nehmen auch gerne Beiträge und Fotos an.
Instagram:
www.instagram.com
Webseite St. Klara:
www.st-klara-berlin.de

st-klara-berlin.de

SCAN HIER

QR CODE

St. 
Klara
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Achtung Schockanrufe
Aktuell „Der tragische Verkehrsunfall“

Herr B. ist in Gedanken gerade beim Planen seines 
Urlaubes als das Telefon klingelt. Der 73-Jährige 
hebt ab und hört eine verzweifelt weinende 
weibliche Stimme „Papa mir ist etwas 
Schreckliches passiert…“ Herr B. ist Vater zweier 
Töchter und meint seine Tochter Lisa zu erkennen. 
„Lisa bist du das? Was ist los?“ - „Ja Papa! Es ist 
so furchtbar, ich habe jemanden totgefahren, 
bitte hilf mir!“

Bereits an dieser Stelle ist Herr B. in die Falle 
getappt und hat aufgrund des Schreckens über den 
tragischen Verkehrsunfall spontan von sich aus 
den Namen seiner Tochter genannt. 

In solchen Momenten sind wir nur noch eingeschränkt denk- und handlungsfähig. Herr B. kommt daher 
gar nicht mehr auf die Idee, dass es sich nicht um Lisa handeln könnte.

Die vermeintliche Lisa übergibt das Telefonat weinend an einen angeblichen Polizeibeamten. Dieser 
erklärt Herrn B.: „Ihre Tochter muss in Untersuchungshaft, es sei denn Sie können eine Kaution 
in Höhe von 30.000,- € bezahlen.“

Bei solch einem Anruf handelt es sich immer um Betrug!
So gehen Kriminelle bereits seit Monaten vor - manchmal auch in leicht abgewandelter Form. Das 
Grundprinzip der Vorgehensweise bleibt jedoch immer gleich. Gelingt ihnen die Täuschung, ist der 
Schaden hoch.

Bitte seien und bleiben Sie aufmerksam und vorsichtig! Mit den folgenden Verhaltenstipps - konsequent 
angewandt - sind Sie auf der sicheren Seite: 

• Seien	Sie	immer	misstrauisch,	wenn	Sie	am	Telefon	um	Geld	gebeten	werden.	Niemals verlangt
die Polizei am Telefon Geld!

• Übergeben	Sie	niemals	Geld	an	Mittelspersonen	oder	Ihnen	unbekannte	Menschen.
• Lassen	Sie	sich	nicht	unter	Druck	setzen.
• Fragen	Sie	bei	Familienangehörigen	oder	anderen	Menschen	Ihres	Vertrauens	nach.
• Informieren	Sie	die	Polizei,	wenn	Ihnen	etwas	verdächtig	vorkommt. Im Notfall 110!

Polizei Berlin
LKA Präv 2 Seniorensicherheit
Columbiadamm 4, 10965 Berlin
Tel.: 4664 979222 
seniorensicherheit@polizei.berlin.de

Mittwoch, 05. November 2025 in der St. Hedwigs-Kathedrale

07.30 - 08.00 Uhr		 Beichtgelegenheit in der Krypta
		 08.00 Uhr	 Wallfahrtsmesse usu antiquiore
		 10.00 Uhr	 Wallfahrtsmesse mit Weihbischof Dr. Matthias Heinrich
		 12.00 Uhr	 Wallfahrtsmesse mit Dompropst Prälat Tobias Przytarski
		 15.00 Uhr	 Wallfahrtsmesse po polsku
		 18.00 Uhr	 Wallfahrtsmesse mit den Erzbischöfen Dr. Heiner Koch, Wiesław Śmigiel
Apostolischer Segen / Eröffnung der Novene um Fürbitte und Heiligsprechung
Übertragung im Livestream 

Bernhard-Lichtenberg-Kollekte für das Heiligsprechungsverfahren
Sonderkonto Causa Lichtenberg / IBAN DE53 3706 0193 6000 1000 38
»Bernhard Lichtenberg – Märtyrer«

Seien Sie wachsam!
Lassen Sie sich nicht von sogenannten „Schockanrufen” mit vermeintlich schlechten 
Nachrichten in Angst versetzen und verunsichern. Lassen Sie sich auf keine Geldforde-
rungen ein. Kriminelle Betrüger nutzen Ihre Vertrauenseligkeit aus und täuschen Sie. 
Bitte seien und bleiben Sie aufmerksam und vorsichtig! Mit den folgenden Verhaltens-
tipps ‑ konsequent angewandt - sind Sie auf der sicheren Seite:
	 • 	Seien Sie immer misstrauisch, wenn Sie am Telefon um Geld gebeten werden. 	
		  Niemals verlangt die Polizei am Telefon Geld!
	 • 	Übergeben Sie niemals Geld an Mittelspersonen oder Ihnen unbekannte 
		  Menschen.
	 • 	Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.
	 • 	Fragen Sie bei Familienangehörigen oder anderen Menschen Ihres 
		  Vertrauens nach.
	 • 	 Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt. 
		  Im Notfall 110!
Polizei Berlin
LKA Präv 2 Seniorensicherheit / Tel.: 4664 979 222 / seniorensicherheit@polizei.berlin.de

Seniorensicherheit

12. Bernhard Lichtenberg Wallfahrt 2025



Wir gratulieren zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Unsere herzlichsten Glück- und Segenswünsche gelten auch all denen, die hier nicht 
genannt werden können. Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes nicht jeden 
Geburtstag in den Pfarrnachrichten veröffentlichen. Wir gratulieren ab dem 70. Geburts-
tag alle 5 Jahre und ab dem 90. Geburtstag jedes Jahr.
Wenn Sie wünschen, dass Ihr Name hier nicht genannt wird, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro (433 84 00). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

Es gingen heim in die Ewigkeit
Resa Fleten
Anneliese Unrath
Manfred Fischbach
Kurt Gosdeck
Peter Chudasch
Martin Köhn
Maria Köhn

Helga Weinert
Inge Grabinski
Klaus Keuchel
Martin Gewies
Ingrid Lachmann
Edith Kempf
Rosemarie Kasan

Manfred Jahn
Manfred Reiczug
Margund Preuß
Waldemar Gaidzik
Barbara Häßler
Rita Frist
Sylvia Woyde

Es empfingen das Sakrament der Taufe

Es spendeten sich das Sakrament der Ehe 

Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.

Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.

Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
im Pfarrsaal von St. Joseph 
Ulrich Wünschel, mobil 0176 641 439 87
chorleitung-herzjesu@st-klara-berlin.de

 Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph

Halleluja Jubelkreis
montags 20.15 Uhr
Elke Burmann, Tel. 431 79 39

Jedermann-Singen
3. Dienstag/Monat 19.00 Uhr
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

 Gemeinde St. Marien Maternitas

 Gemeinde St. Bernhard - Allerheiligen

Chor Allerheiligen
dienstags 19.30 Uhr, Allerheiligen
Matthias Golla, mobil 0175 159 84 19

Family & Friends / Gospelchor
mittwochs 19.00 Uhr, Allerheiligen
Rita Giannini, Tel. 434 53 21

 Gemeinde St. Rita

Gemeindeband Rita(r)dando
Christoph Thomas
mobil 0176 495 222 20
colothomas@aol.com

Frauenchor Blue Ladies 
montags 18.00 Uhr 
Matthias Golla, mobil 0175 1598 419

Choralschola 
Proben nach Absprache
Ansgar Mayer

Kirchenmusikalische Gruppen
 Gemeinde St. Marien

Chor 
donnerstags 19.45 Uhr, Pfarrsaal/Kirche
Neue SängerInnen sind herzlich willkom-
men! Bitte um vorherige Kontaktaufnahme 
mit dem Chorleiter oder Chormitgliedern

Männerschola
donnerstags 19.00 Uhr (nach Vereinba-
rung), Pfarrsaal/Kirche

Kinderchor (Vorschule bis 3. Klasse)
donnerstags 16.00 Uhr, Pfarrsaal

Jugendchor (ab 4. Klasse)
donnerstags 17.00 Uhr, Pfarrsaal

Probenbeginn nach den Ferien: 
Donnerstag, 11.09.25

Johannes Bernarding
JohannesBernhard.Bernarding@
erzbistumberlin.de
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Orgelkonzerte in der Pfarrei St. Klara 
im Oktober 
Herzliche Einladung zu den Orgelkonzerten!

Am Sonntag, dem 05.10.2025 um 16.00 Uhr 
findet in St. Marien ein Orgelkonzert mit 
Thomas Sauer statt. Dieses Konzert wird im 
Rahmen einer Veranstaltungsreihe anlässlich des 
Albert-Schweitzer-Gedenkjahres durchgeführt, 
die von ORGANpromotion organisiert wird. Es 
erklingen große und repräsentative Werke der 
virtuosen Orgelliteratur, darunter Werke von 
M. Reger, J. S. Bach, R. M. Helmschrott und 
J. Reubke, welche auf unserer schönen Stock-
mann-Orgel ausgezeichnet dargestellt werden 
können.

Am Sonntag, dem 12.10.2025 um 16.00 Uhr 
findet in St. Marien ein Konzert anlässlich unse-
res Kirchweihfestes statt. Das Konzert wird vom 
Trio KOSPADE aus Potsdam und Johannes Bern-
hard Bernarding an der Orgel gestaltet. Das Trio 
KOSPADE besteht aus drei Musikschullehrerinnen 
der Städtischen Musikschule Johann Sebastian 
Bach Potsdam mit Ulrike Dafov (Oboe), Sohyun 
Kim (Geige) und Concepcion Cabello Rubio (Brat-
sche). Es erklingen Werke von L. v. Beethoven, 
G. Ph. Telemann u. v. m.
Davor, ab etwa 14.00 Uhr laden wir alle recht 
herzlich zum Café Vivace in den Pfarrsaal ein.

Am Sonntag, dem 19.10.2025 um 16.00 Uhr 
findet in Allerheiligen ein Programm Orgel trifft 
Lyrik statt: Musik und Gedichte zur Lebensfreude 
mit Thomas Sauer an der Orgel und Roswitha 
Sauer, Texte. Es erklingen Orgelwerke von Edward 
Elgar, Robert Jones, L. A. Lefébure-Wely sowie 
Gedichte von Wilhelm Busch, Eugen Roth.

Für alle oben genannten Konzerte gilt: 
Eintritt frei – Spende erwünscht.

Johannes Bernhard Bernarding
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Einladung zum Singen für Jederfrau/mann 
Singen hält die Seele jung! Deshalb wollen wir wieder 

am Dienstag, den 16.9., 21.10. und 18.11.2025  
von 19.00 bis 21.00 Uhr bekannte Lieder mit musikalischer Begleitung 

 im Gemeindesaal in Heiligensee singen. Wir freuen uns auf Sie bzw. euch! 
 

Martina Engel und Gudula Segieth 

Sonntag, 19.10.2025 | 16 Uhr

Kirche Allerheiligen 
Räuschstr.18-20 | 13509 Berlin 
Der Eintritt ist frei, wir sammeln für einen guten Zweck

Ab 14.30 Uhr Kirchencafe im Gemeindesaal

Musik und Gedichte zur Lebensfreude
Orgel (Thomas Sauer) trifft Lyrik (Roswitha Sauer)

Freunde der Katholischen
Kirche Allerheiligen Borsigwalde e.V.

www.allerheiligen-berlin.de    

Kath. Gemeinde St. Bernhard-Allerheiligen
in der Pfarrei St. Klara Reinickendorf-Süd

www.st-klara-berlin.de

Bild: No-longer-her auf Pixabay | Plakat: Jörg Schm
idt
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Unser Motor ist Musik
Absolutely Unterhaltsam singt durchs Leben

Absolutely Unterhaltsam steuert mit 
Energie und Emotionen durch das 
Leben! Mal gehen wir beschwingt 
durch schwierige Situationen, dann 
stellen wir uns voller Pop den Her-
ausforderungen des Alltags. Dabei 
bleiben wir immer unterhaltsam, 
voller Lebenserfahrung und stolzer 
Haltung, immer mit ein bisschen 
Konfetti, Nostalgie und Humor. 
Die 20 Sängerinnen und Sänger 
kommen aus dem Tegeler Proben-
studio direkt in die Kirche Allerheiligen nach Borsigwalde, und sie freuen sich sehr, euch 
im Publikum ihres A-Cappella-Chorkonzerts zu entdecken. 
Unser Konzert in Allerheiligen findet am Samstag, 23.11.2025 um 18.00 Uhr statt.
Tickets für 15,00 € können demnächst auf www.absolutely-unterhaltsam.club/ bestellt 
werden oder sind über die Freunde der Kirche Allerheiligen zu beziehen. Es wird mit Sicher-
heit wieder absolutely unterhaltsam! 
Übrigens: Wir proben mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr im Gemeindesaal von St. Joseph.	

Maria Bader

Sonntag, 30. November 2025, 17.00 Uhr

BlueLadies
Leitung: Matthias Golla

Kirche St. Rita, General-Woyna-Straße

Adventskonzert 

QUANTUM - A cappella
Samstag, 6. Sept. 2025, 19.45 Uhr, Kirche St. Rita

Pop- und Unterhaltungsmusik, Schlager, Songwriter, 
Barbershop-Gesang und ausgesuchte geistliche Musik
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Termine Kinder und Familien der Pfarrei St. Klara
September
Sa	 06.09.25	 17.00 Uhr	 Ministrantenstunde, St. Rita		
	Mo 08.09.25 	 15.30 Uhr	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	 16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Do	 11.09.25	 18.00 Uhr	 Kids-Club, St. Marien
Fr.	 12.09.25	 17.00 Uhr	 ökum. Open-Air-Schulanfänger-Gottesdienst, Am Dachsbau
Sa	 13.09.25	 09.30 Uhr	 Familienbrunch, Herz Jesu
So	 14.09.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Schulanfängersegnung, St. Bernhard
		  10.00 Uhr	 Familienandacht anschl. Familiencafé, St. Joseph
		  11.00 Uhr	 Hl. Messe mit Schulanfängersegnung, Allerheiligen
		  11.30 Uhr	 Familienmesse, St. Rita
Mi	 17.09.25	 19.30 Uhr	 Elternabend Erstkommunion-Kurs, St. Rita
Fr	 19.09.25	 16.30 Uhr	 Full House Spielenachmittag, St. Joseph
Sa	 20.09.25	 15.00 Uhr	 Café Jeunesse, St. Marien
		  16.30 Uhr	 Erntedankgottesdienst mit Kita, St. Joseph
So	 21.09.25	 09.30 Uhr	 Kinderkirche, St. Marien
		  10.30 Uhr	 Ministrantenprobe, St. Bernhard
		  11.15 Uhr	 Familienmesse, St. Marien Maternitas
		  11.30 Uhr	 RKW-Abschlussgottesdienst mit Nachtreffen, St. Rita
Mo	22.09.25	 15.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 3-5 Jahre, St. Joseph
		  16.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 5-8 Jahre, St. Joseph
Do	 25.09.25	 18.00 Uhr	 Kids-Club, St. Marien
Sa	 27.09.25		  Ministrantenwallfahrt ins Christian-Schreiber-Haus
So	 28.09.25	 09.30 Uhr	 Erntedankgottesdienst, St. Marien
		  09.30 Uhr	 Erntedankgottesdienst mit Kita, St. Bernhard
		  11.15 Uhr	 Kinderkirche, St. Marien Maternitas
		  12.30 Uhr	 Religiöser Kindernachmittag (RKN), St. Rita
Oktober
Sa	 04.10.25	 10.30 Uhr	 Offene Kindergruppe in Herz Jesu, Herz Jesu
So	 05.10.25	 09.30 Uhr	 Erntedankgottesdienst, Herz Jesu
		  09.30 Uhr	 Familienmesse, St. Marien
		  11.15 Uhr	 Erntedankgottesdienst, St. Marien Maternitas
		  13.00 Uhr	 1. Treffen Sternsinger, St. Bernhard
Mo	06.10.25	 15.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 3-5 Jahre, St. Joseph
		  16.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 5-8 Jahre, St. Joseph
Do	 09.10.25	 18.00 Uhr	 Kinder- und Jugendausschusssitzung, St. Marien Maternitas
		  18.00 Uhr	 Kids-Club, St. Marien
Fr	 10.10.25	 16.30 Uhr	 Full House Spielenachmittag, St. Joseph
Sa	 11.10.25	 09.30 Uhr	 Familienbrunch, Herz Jesu
So	 12.10.25	 10.30 Uhr	 Ministrantenprobe, St. Bernhard
		  11.30 Uhr	 Familienmesse, St. Rita
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So	 12.10.25	 14.30 Uhr	 Kirche Kunterbunt, St. Joseph	
Fr	 17.10.25	 15.30 Uhr	 Kürbisschnitzen Förderverein Kita, St. Joseph
So	 19.10.25	 10.00 Uhr	 Familienandacht anschl. Familiencafé, St. Joseph
Mo	20.10.25	 15.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 3-5 Jahre, St. Joseph
		  16.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 5-8 Jahre, St. Joseph
Sa	 25.10.25	 10.00 Uhr	 Ministranten-Pilgerorte-Rallye, St. Rita
November
So	 02.11.25	 09.30 Uhr	 Familienmesse, St. Marien
		  11.15 Uhr	 Familienmesse, St. Marien Maternitas
Mo	03.11.25	 15.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 3-5 Jahre, St. Joseph
		  16.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 5-8 Jahre, St. Joseph
Sa	 08.11.25	 09.30 Uhr	 Familienbrunch, Herz Jesu
		  15.00 Uhr	 Café Jeunesse, St. Marien
		  16.30 Uhr	 St. Martinsfeier, Borsigwalde		
So	 09.11.25	 11.30 Uhr	 Familienmesse, St. Rita
		  12.00 Uhr	 Krippenspielprobe, St. Rita
		  12.00 Uhr	 Ministrantenstunde, Allerheiligen
Di 	 11.11.25	 17.00 Uhr	 St. Martinsfeier, Heiligensee
		  17.30 Uhr	 St. Martinsfeier, Alt-Tegel
Do	 13.11.25	 17.00 Uhr	 St. Martinsfeier Kita Joseph, St. Joseph
		  18.00 Uhr	 Kids-Club, St. Marien
Fr	 14.11.25	 16.30 Uhr	 Full House Spielenachmittag, St. Joseph
Sa	 15.11.25	 11.00 Uhr	 Erstkommunion-Kennenlern-Tag, St. Marien
		  17.00 Uhr	 Ministrantenstunde, St. Rita
So	 16.11.25	 09.30 Uhr	 Kinderkirche, St. Marien + Sternsingertag siehe Seite 27
		  10.00 Uhr	 Familienandacht anschl. Familiencafé, St. Joseph
Mo	17.11.25	 15.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 3-5 Jahre, St. Joseph
		  16.30 Uhr	 Spielenachmittag für Kinder 5-8 Jahre, St. Joseph
Sa	 22.11.25	 10.00 Uhr	 Sternsingervorbereitung in St. Marien Maternitas
So	 23.11.25	 10.30 Uhr	 Sternsinger-Tag, St. Marien
		  12.00 Uhr	 Ministrantenstunde, Allerheiligen
		  12.15 Uhr	 Adventsbasar, St. Marien Maternitas
Do	 27.11.25	 18.00 Uhr	 Kids-Club, St. Marien
Sa	 29.11.25	 16.00 Uhr	 Schlagerparty 2.0 „Tanzen in den Advent“	
So	 30.11.25	 09.30 Uhr	 Gemeindeadvent mit Kita, St. Bernhard
		  10.30 Uhr	 Adventsbasar, St. Marien
		  10.30 Uhr	 Krippenspielprobe, St. Marien

Termine Erstkommunionkurs 2025/26 in Kurzfassung (mehr in Ausgabe 11)
Elternabend: Mi, 17.09.25, 19.30 Uhr in St. Rita | Vorbereitung Erstbeichte: Sa, 17.01.26 |
Erstbeichtfest: Sa, 21.02.26 | Wochenende: 13.-15.03.26 | Erstkommunionfeiern: Sonntage 
zwischen 19.04. und 03.05.26 | Koordination: Pfarrer Matthias Brühe 
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Unter Gottes Schirm

Herzliche Einladung zum regionalen ökumenischen

Open-Air-Schulanfängergottesdienst
12. September 2025, 17.00 Uhr

Wir starten gemeinsam ins neue Schuljahr 
auf der großen Wiese neben der 

Kita „Dachskinder”, Am Dachsbau 3-5
mit Gottes gutem Segen für alle, 

für die die Schule wieder losgeht, 
für Schulanfänger:innen, Lehrer:innen und 

Erzieher:innen.
Mit Pfrn. Jana Wentzek,

Pfr. Matthias Brühe,
Pfr. Michael Glatter

mit Lehrer:innen der Ellef Ringnes- Grundschule
und der Otfried Preußler-Grundschule
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Stand zu den Kostümen für das Krippenspiel in St. Joseph
Vielen Dank für die Spenden und die vielen Ankündigungen weiterer Stoffe und Requisi-
ten für unser Krippenspiel! Folgendes wird noch benötigt: dünne Fleece Decken (haupt-
sächlich weiß, braun, grau, rot, blau) und bunte Kordeln, Engelsflügel, Tierkostüme, 
Schafsfelle. Bitte gern bei Jessica Wittig für die Koordinierung der Übergabe melden:
rkn@mail.de oder mobil 0177 412 6225.
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St. Rita 
Ansprechpartner: 
Jasmin Choroba
Sternsinger_strita@aol.com
Erstes Treffen: 
Sonntag, 16.11.25
12.30 Uhr nach dem Gottesdienst

Herz Jesu mit  St. Joseph und St. Marien Maternitas
Ansprechpartnerin: Ulrike Schäfer	
Erstes Treffen: Samstag, 22.11.25, 10.00 - 14.00 Uhr in St. Marien Maternitas
Bitte anmelden: Ulrike Schäfer 0152 3427 1553 oder sternsinger.besuchen@gmail.com

St. Bernhard-Allerheiligen 
Ansprechpartner: 
Damian Sobek, mobil 0173 237 5264
Erstes Treffen: Sonntag, 05.10.25 
13.00 Uhr in St. Bernhard

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 steht unter dem 
Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“. Als Kinderarbeit bezeichnet man Ein-
kommen schaffende Tätigkeiten, für die Kinder zu 

jung sind, die sie vom Schulbesuch abhalten und die ihrer Gesundheit und Entwicklung 
schaden. Ausbeuterische Kinderarbeit verletzt Kinderrechte und ist international verbo-
ten. Wenn Kinder dagegen gelegentlich im Haushalt helfen oder nach der Schule einer 
zeitlich begrenzten, ungefährlichen Tätigkeit nachgehen, ist das keine Kinderarbeit. Die 
Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, Kinderarbeit bis 2025 zu beenden, nicht erreicht. Seit 2016 
nimmt die Zahl arbeitender Kinder weltweit sogar wieder zu: rund 160 Millionen Kinder 
zwischen fünf und 17 Jahren arbeiten, 79 Millionen von ihnen unter besonders gesund-
heitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. Produkte aus Kinderarbeit gelangen 
auch in Deutschland in den Handel.

St. Marien 
Ansprechpartnerin: 
Claudia Dolling, Tel. 492 54 41
Erstes Treffen: Sonntag, 23.11.25
10.30 Uhr nach dem Gottesdienst
vor der Kirche, anschl. im Jugendheim
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Am Fest von Allerheiligen (1. November) feiern wir die Menschen, die im Himmel bei Gott 
sind. Sie sind für uns Vorbilder im Glauben und zeigen uns, wie man freundlich und mutig 
lebt. Wenn ihr die Buchstaben ordnet, findet ihr die Namen von Heiligen. 
Welcher Name passt zu welchem Bild? Am unteren Rand einer Seite steht die Lösung.

Acht Heilige
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Termine Jugendliche und junge Erwachsene der Pfarrei St. Klara
September	 	
Sa	 13.09.25	 19.30 Uhr	 SamstagsTreff für junge Erwachsene, St. Rita
Do	 18.09.25	 17.00 Uhr 	 Beginner bzw. 18.00 Uhr Vertiefung Gitarrengruppe, St. Joseph
Sa	 20.09.25	 10.00 Uhr	 Rita wandert, Treffpunkt S-Bhf Nordbahnhof (Invalidenstr.)	
Sa	 27.09.25	 19.30 Uhr	 Firm-Informationstreffen, St. Rita
		  19.30 Uhr	 SamstagsTreff für junge Erwachsene, St. Rita
Oktober
Do	 09.10.25	 18.00 Uhr	 Kinder- und Jugendausschusssitzung,  St. Marien Maternitas
Sa	 11.10.25	 19.30 Uhr	 SamstagsTreff für junge Erwachsene, St. Rita
November
Sa	 29.11.25	 19.00 Uhr 	 Schlager Party für Ü16

Pfarrei St. Klara | Jugend

Infoabend Taizé-Fahrt
Für unsere Fahrt nach Taizé, die im nächsten Jahr nach Ostern losge-
hen soll, findet für alle Interessierten am Mittwoch, 15. Oktober 2025 
um 19.00 Uhr im Augustinusraum in St. Rita ein Treffen statt. Infos bei 
Jessica Wittig 0177 412 6225 und Diakon Rui Wigand 0151 25 831 833

Ministranten-Wochenende
Was haben Schriftsteller wie J. R. R. Tolkien, 
Schauspieler wie Christoph Waltz, TV-
Moderatoren wie Guido Cantz und Fuß-
baller wie Lukas Podolski gemeinsam? Sie 
waren Ministranten! Auch in unserer Pfarrei 
gibt es Kinder und Jugendliche, die diesen 
schönen und wertvollen Dienst ausüben. 
In Heiligensee und Reinickendorf durfte 
ich zum Beispiel bei meinem Dienstantritt 
im Jahr 2014 aktive Gruppen mit gutem 
Zusammenhalt kennenlernen. Covid-19 
brachte dann leider Einbrüche, von denen 
sich unsere Pfarrei noch nicht wieder gänz-
lich erholt hat. In einigen Gemeinde gibt es 
vielversprechende Aktivitäten, in anderen 
ist noch die bekannte „Luft nach oben“. 
Nun verbrachten wir vom 11. bis 13.06.25 

ein schon länger geplantes Wochenende 
in der Jugendherberge Wandlitz. Es waren 
13 Ministranten dabei, die trotz des ver-
regneten Wetters eine gute Zeit hatten. 
Einige Jugendliche wagten es tatsächlich, 
zwischendurch baden zu gehen! Um uns 
besser kennenzulernen, porträtierten wir 
uns gegenseitig, zeigten in einem liturgi-
schen Quiz unser Wissen und machten uns 
Gedanken über die Gebete und die Predigt 
für die Hl. Messe am Samstagabend. Aga-
tha, David, Jasmin, Kilian und Roger stellten 
ihre Fähigkeiten als Mini-Verantwortliche 
unter Beweis und begleiteten das Wochen-
ende sehr erfolgreich. Danke dafür! Nach 
dem letzten Erstkommunionkurs konnten 
wir wieder einige Kinder als neue Minis-
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tranten einführen, andere bereiten sich 
noch vor. Bei der Fronleichnamsprozession 
an der Hedwigs-Kathedrale war in diesem 
Jahr eine Gruppe von Minis aus St. Rita 
dabei. Am Samstag, den 27.09. geht es 
dann zur Ministranten-Wallfahrt nach Alt-
Buchhorst. Monatlich lade ich sie für einen 

kleinen Eigenbeitrag ins Cinestar Tegel ein. 
Danke an die Kinder und Jugendlichen, die 
uns Priester am Altar unterstützen und für 
einen schönen und würdigen Gottesdienst 
sorgen!

Pfarrer Matthias Brühe

In guter Gesellschaft
Kürzlich erschien in der Tagespresse ein 
Artikel, der sich mit der Generation Z * 

beschäftigte. Es sei ein Trend zu beob-
achten, junge Menschen würden sich in 
Europa und den USA zunehmend mehr 
für Religion interessieren. Die Anzahl 
der jungen Menschen, die regelmäßiger 
in die Kirche gingen und sich als Christ 
verstünden, stiege. Die Gründe dafür 
lägen in den Erfahrungen aus der Covid-
Pandemie, wie fehlende Sozialkontakte 
und eingeschränkte Mobilität. Darunter 
litten viele junge Menschen bis heute. Sie 
suchten nach dem Sinn des Lebens und 
nach Gemeinschaft. Beides fänden sie in 
der Religion, versteckten sich nicht mehr, 
sondern stünden zu ihrem Christsein. 
So passt es, dass vor wenigen Wochen in 
St. Klara 14 junge Menschen das Sakra-
ment der Firmung empfingen. Wie ihr Weg 
aussieht, wissen wir nicht. Doch macht 
es Hoffnung und gibt Zuversicht. Allein 

werden sie es vermutlich nicht schaffen. 
So liegt es an jedem von uns, diese und 
andere junge Menschen willkommen zu 
heißen und zu begleiten, sie wahrzuneh-
men und zu respektieren. Machen wir es 
ihnen vor, was es heißt, Glied der Kirche zu 
sein, nach christlichen Werten zu handeln 
und zu leben, gemeinschaftlich zu leben, 
unseren Glauben zu bekennen. Wenn wir 
das berücksichtigen, können wir wirklich 
behaupten: Wir sind in guter Gesellschaft.

M. Ortenburger

* Die Generation Z umfasst Personen, die 
etwa zwischen 1995 und 2010 geboren 
wurden. Sie ist die erste Generation, die 
mit Smartphones und dem Internet als all-
tägliche Werkzeuge aufgewachsen ist, also 
mit moderner Technologie und sozialen 
Medien von klein auf vertraut ist und diese 
selbstverständlich nutzt.
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14 Jugendliche konnten nach einem 
Jahr der Vorbereitung ihr Bekenntnis zu 
Jesus Christus erneuern und erhielten 
aus der Hand des Herrn Weihbischofs Dr. 
Matthias Heinrich in der Kirche St. Marien 
das Sakrament der Firmung gespendet. 
Ihnen wünschen wir Gottes Segen für den 
weiteren Lebensweg und gratulieren dazu 

nochmals herzlich. Der nächste Firmkurs 
beginnt mit dem Firm-Informations-Treffen 
am Samstag, 27.09.2025, 18.30 Uhr mit der 
Vorabendmesse sowie anschließendem 
Treffen im Pfarrsaal in St Rita und endet im 
Juni 2026.

Diakon Rui Wigand 

Firmung in St. Klara 2025
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Sprecherteam Gemeinderat
Ursula Kühn, Roger Olszok,
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Florian Wittig und Regina Will
Kidskoopsued@gmail.com

Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph
Kirchen und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise
Herz Jesu
Lokalausschuss
N.N.

Förderverein „Freunde der kath. 
Kirche Herz Jesu Tegel e.V.“
verein@herz-jesu-tegel.de
www.Herz-Jesu-Tegel.de/Verein
IBAN: DE03 8306 5408 0004 2195 89     

Besuchskreis (Herz Jesu – St. Joseph)
(Termine telefonisch erfragen)
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Christliche Meditation 
2. Montag/Monat  
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Meditation
19.00 Uhr Gesprächsrunde
Monika Matalik, mobil 0177 643 7272
m.matalik@t-online.de

Legio Mariae
samstags 11.00 Uhr
Merelina Hannich, Tel. 434 72 17

Kolpingfamilie Herz Jesu	
nach Vereinbarung
Manfred Potrykus, Tel. 431 19 89

Herz Jesu

Kreuzbund
donnerstags  18.00 Uhr

Tegeler Glaubensgespräch 
für jedermann
1. Dienstag/Monat  18.00 Uhr
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Offene Kindergruppe (ab 8 Jahren) 
in Herz Jesu
1. Samstag/Monat  10.30 Uhr
Ulrike Schäfer, mobil 0152 3427 1553 
fami.schaefer@gmail.com

Glaubenskreis
monatlich nach Absprache 
Marion Baer, mobil 0172 661 1772

Ökumenisches Bibelteilen 
nach tel. Absprache 	
Ragnhild Stock, Tel. 433 02 31

Familienbrunch in Herz Jesu
2. Samstag/Monat 10.00 Uhr
Cornelia Munz-Frankiewicz 
familienbrunch@gmx.de, Georgsaal
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Termine    Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

St. Joseph
Lokalausschuss	
Matthias Choules
mail@choules.de

Förderkreis St. Joseph/Tegel e.V.	
Florian Heymen, fheymen@web.de
IBAN: DE92 1001 0010 0005 0231 08

Familienandacht in St. Joseph
familienandacht@gmx.de

Seniorenrunde 
2. Mittwoch/Monat 15.00 Uhr
Ursula Kühn
ursikuehn@kabelmail.de

Förderverein Kita St. Joseph
Anna Korge-Rothe 
vorstand@fv-kita-stjoseph.de 
IBAN: DE90 8306 5408 0005 3569 97

St. Joseph

September
Di	 02.09.25	 18.00 Uhr	  Tegeler Glaubensgespräch für jedermann
			    „Das Gewissensurteil“, He
Mo	08.09.25	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz und christl. Meditation, He
		  19.00 Uhr 	 Gespräch über die Vita großer Heiliger,  He
Sa	 13.09.25	 10.00 Uhr	 Familienbrunch, He
So	14.09.25	 10.00 Uhr	 Familienandacht anschl. Familien-Café, Jo
Sa	 20.09.25	 18.00 Uhr	 Spieleabend, He
So	21.09.25	 10.30 Uhr	 VenaGo zum Herbstanfang, He	
So	28.09.25	 15.00 Uhr 	 Ökumenischer Waldgottesdienst (s. Seite 11)
		  20.00 Uhr 	 Predigtnachgespräch, He  
Di	 30.09.25	 18.00 Uhr 	 Tegeler Glaubensgespräch für jedermann (vorgezogen) 
			    „Die Gewissensbildung“, He
Oktober
Sa	 11.10.25	 10.00 Uhr	 Familienbrunch, He
		  17.30 Uhr	 Lokaler Ausschuss, Jo
Do	16.10.25	 19.30 Uhr	 Gemeinderatssitzung, Jo
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Sa	 18.10.25	 18.00 Uhr	 Spieleabend, He
So	19.10.25	 10.00 Uhr	 Familienandacht, anschl. Familien-Café, Jo
		  10.30 Uhr 	 VenaGo – Oktoberfest im Georgssaal, He
Mo	20.10.25	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz und christl. Meditation, He (verschoben) 
		  19.00 Uhr 	 Gespräch über die Vita großer Heiliger, He
So 26.10.25		 20.00 Uhr  	 Predigtnachgespräch, He  
November
Sa	 01.11.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe zu Allerheiligen, He
So	02.11.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe zu Allerseelen, He
		  19.00 Uhr	 Hl. Messe zu Allerseelen, He
Di	 04.11.25	 18.00 Uhr	 Tegeler Glaubensgespräch für jedermann
			    „Das irrende Gewissen“, He
Sa	 08.11.25	 10.00 Uhr 	 Familienbrunch, He
Mo	10.11.25	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz und christl. Meditation, He
		  19.00 Uhr 	 Gespräch über die Vita großer Heiliger, He
Mi	12.11.25	 16.30 Uhr 	 Erntedank mit Kita, Jo
Sa	 15.11.25	 18.00 Uhr 	 Spieleabend, He
So	16.11.25	 10.00 Uhr	 Familienandacht, anschl. Familien-Café, Jo
		  10.30 Uhr 	 VenaGo zum Ausklang des Kirchenjahres, He
So 30.11.25		 20.00 Uhr 	 Predigtnachgespräch, He  

He = Herz Jesu | Jo = St. Joseph

Neues vom Förderverein Herz Jesu – Rückblick und Ausblick
 Auch diesmal gibt es wieder 

einiges zu berichten und 
anzukündigen.
Rückblickend sei festgehal-
ten, dass wir am 22.06.25 
eine schöne Jubiläumsfeier 
„25 Jahre offene Kirche“ 
hatten. Vor allem die Chor-
Einlagen im Freien und 
das Violinkonzert in der 
Kirche werden uns in guter 

Erinnerung bleiben. Danke für diese musi-
kalischen Darbietungen, aber auch an alle, 
die für Speisen und Getränke sorgten und 
beim Auf- und Abbau halfen. Exemplare 
unserer Festschrift sind noch vorhanden. 

Fragen Sie gerne bei unseren Vorstands-
mitgliedern nach. Kommen wir nun gleich 

Herr Wünschel mit dem Chor Herz Jesu
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zum erfreulichsten Punkt: Die Küchen-
renovierung hat begonnen. Wir hoffen, 
dieses Projekt im Herbst zur Zufriedenheit 
aller zum Abschluss gebracht zu haben. 
Danke an dieser Stelle für die gute Zusam-
menarbeit mit der Pfarreiverwaltung und 
dem Kirchenvorstand. Unsere VenaGo's 
(Vesper nach Gottesdienst) wollen wir auch 
während der Umbauphase beibehalten. Ab 
September laden wir wieder am 3. Sonntag 
des Monats dazu ein. Im Terminkalender 
finden Sie die Daten und Themen. Wir 
hegen ein wenig die Hoffnung, dass sich 
in der renovierten Küche „neue Köche“ 
einfinden, die bei einer VenaGo ihre 
kulinarischen Künste zum Besten geben. 
Die Kosten werden natürlich erstattet. Die 
Gemeinde lebt ja davon, dass sich jeder mit 
seinen Fähigkeiten einbringt, um Freude zu 
bereiten. 
Jeden Samstag davor bieten wir von 18.00 
bis 22.00 Uhr einen Spieleabend an. Im 
Mittelpunkt werden Doppelkopf und 
Skat stehen. Aber das Testen und Mit-
bringen von anderen Spielen ist ebenfalls 
erwünscht. Wir hoffen auf gesellige Begeg-
nungen und viel Spaß miteinander. 
Wie den Vermeldungen bereits zu ent-
nehmen war, startet am 27.09.25 unser 
Gemeindeausflug nach Fürstenwalde. 
Hiermit ist die Frage in den letzten Pfarr-
nachrichten beantwortet. Die Kirche steht 
in Fürstenwalde. Wir werden gemeinsam 

In Alt-Tegel beginnt die St. Martinsfeier am 11.11.2025, um 
17.30 Uhr mit einer Andacht und einer Aufführung in der evang. 
Gemeinde mit anschließendem Umzug von der evang. Kirche 
Alt-Tegel zur kath. Kirche Herz Jesu. Der Abschluss findet mit 
Segen und Ausklang am Brunowplatz statt. 

Diakon Rui Wigand

St. Martinsfest

Maurice Pappé 
nach seinem 

Violinenkonzert

mit der Regionalbahn anreisen. Unserem 
Diakon Rui Wigand sind wir sehr dankbar, 
dass er den Tag organisiert, uns durch den 
Ort führen und auch durch Reservierungen 
in besonderen Lokalitäten für unser leibli-
ches Wohl sorgen wird. 
Zur Planung liegen in der Herz Jesu-Kirche 
Listen zur Anmeldung aus. Bitte beachten 
Sie den Anmeldeschluss am 14.09.25. Wir 
freuen uns auf einen schönen und inter-
essanten Tag in Gemeinschaft. Eingeladen 
sind alle Gemeindemitglieder, wobei wir 
unseren Förderverein-Mitgliedern ein 
kleines „Extra“ spendieren werden. Also 
werden sie vorher noch Mitglied unseres 
Vereins. Für Fragen und Anregungen ste-
hen wir immer gern zur Verfügung.

Edith Buhse, stellv. Vorsitzende
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Kindertagesstätte St. Joseph - Hedi Kitas

Wir haben noch freie Plätze. 
               Melden SIe sich gerne unter st.joseph-reinickendorf@hedikitas.de

Nadine Usbeck, Leitung

Andrea Stohr und Sebastian Gromig 
sorgten dafür, dass das Licht in St. Joseph 
wieder heller scheint, indem sie anfingen, 
Kontakte aufzubauen und Zeit zu teilen, 
nicht mit großem Aufheben, sondern 
durch stilles, herzliches Engagement 
beim Dämmerschoppen, im Lokalaus-
schuss, im Gemeinderat. Sie schenkten 
Zeit, vernetzten Menschen untereinander, 
packten stets mit an, ermutigten zum 
Mittun und zeigten, was entstehen kann, 
wenn man Gemeinschaft einfach lebt. Mit 
ihrer freundlichen und offenen Art luden 
sie viele ein, mitzumachen, ob Gottes-
dienstbesucher oder bislang kirchenferne 
Nachbarinnen und Nachbarn. Ihr „Kommt, 
macht mit!“ stiftete Gemeinschaft und 
bereitete den Boden für viele gelungene 
Aktionen. Ihr Engagement war ansteckend 
und zog weite Kreise im besten Sinne. Beim 
Patronatsfest, Kinderflohmarkt, bei Fami-
lienandachten oder Weihnachtsaktionen 
waren viele plötzlich nicht mehr nur dabei, 
sondern mittendrin. Sie stießen vieles an 
und ließen einiges wachsen, was andere 
eingebracht hatten. Sie standen den Men-
schen und neuen Ideen offen gegenüber, 
immer mit dem Gespür, dass Kirche dann 
lebendig wird, wenn viele mitgestalten 
dürfen. Nun heißt es vorerst Abschied zu 
nehmen. Aus beruflichen Gründen zieht es 
die Familie nach Madrid. Wir verabschie-

den sie mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge – traurig, weil sie geht, 
aber voller Dankbarkeit für alles, was sie 
geschaffen hat und was bleibt. 
Wir sind sicher, dass sie auch in Madrid mit 
offenen Augen und Herzen unterwegs sein 
werden. Wer weiß, vielleicht entsteht aus 
der persönlichen Verbindung eine Part-
nerschaft mit ihrer künftigen Gemeinde in 
Madrid.
Gracias y hasta pronto, Andrea y Sebastian, 
und ein herzliches Vergelt’s Gott für alles.

Eva

Danke und auf Wiedersehen
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St. Marien Maternitas

Gemeinde St. Marien Maternitas
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Sprecherteam Gemeinderat
Christian Segieth, Tel. 436 32 91
Andrea Schliek, aschliek@web.de
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragter der Gemeinde
Thomas Hanisch
Kidskoopsued@gmail.com

Förderverein St. Marien Heiligensee e.V.
Dr. Matthias Forche
vorstand@fv-marien.de
IBAN: DE67 3706 0193 6020 1650 12

Gruppen und Kreise
Besuchskreis
nach Absprache
Wolfgang Gunkel, mobil 0176 3222 2698
 
Meditation
montags 19.00 Uhr
Almuth Jarzina, Tel. 431 62 62
(Info und Anmeldung)

Liturgiekreis
nach Absprache
Kordula Keuchel,	Tel. 431 53 46

Bibelteilen
freitags 09.00 Uhr (nach Absprache)
Beate Schöler, Tel. 436 681 90

Seniorenkreis
mittwochs nach der 9.45 Uhr-Messe 
gemeinsames Frühstück
Eveline Gunkel, mobil 0179 913 6611

Elternkreis St. Marien
K. und N. Heymen, Tel. 431 88 24
norbert.sen@heymen.de

Bastelkreis
2. Montag/Monat 16.30 Uhr
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

Blumendienst
Martina Düvel, mobil 0176 843 364 38

Offener Elterntreff (OFF)
Dr. Christian Segieth, Tel. 436 32 91 

Junger Familienkreis
Termine nach Absprache
Katrin Görlitz, mobil 0174 198 7314

Jugendgruppe (11-18 Jahre)
Termine nach Absprache
Andrea Schliek, aschliek@web.de

Kinderkirche
letzter Sonntag/Monat (nicht in den Ferien)
Martina Düvel, mobil 0176 843 364 38
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Termine        Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

September
Mo	08.09.25	 16.30 Uhr 	 Basteln von Geburtstagskarten
Do	11.09.25	 19.30 Uhr	 Gemeinderatssitzung, öffentlich
Fr	 12.09.25	 17.00 Uhr	 ökum. Open-Air-Einschulungsgottesdienst, Auf dem Feld
			   Dachsbau/Ecke Erpelgrund (s. Seite 23)
Di	 16.09.25	 19.00 Uhr 	 Singen für Jedermann
So	21.09.25	 11.15 Uhr	 Familienmesse mit dem Halleluja-Jubelkreis, 
			   anschl. Gemeindefest (siehe unten)
So	28.09.25	 15.00 Uhr	 ökum. Waldgottesdienst (s. Seite 11)

Oktober
So	05.10.25	 11.15 Uhr	 Familienmesse zum Erntedankfest, anschl. Frühschoppen
Mo	13.10.25	 16.30 Uhr	 Basteln von Geburtstagskarten
Di	 21.10.25	 19.00 Uhr	 Singen für Jedermann

November
So	02.11.25	 11.15 Uhr	 Familienmesse zu Allerseelen, anschl. Frühschoppen
		  15.00 Uhr	 Gräbersegnung Friedhof Heiligensee
Mo	10.11. 25	 16.30 Uhr	 Basteln von Geburtstagskarten
Di	11.11. 25	 17.00 Uhr	 St. Martinsfest (siehe rechte Seite)
Di	18.11. 25	 19.00 Uhr	 Singen für Jedermann
Mi	19.11. 25	 17.00 Uhr	 Basteln von Kränzen und Gestecken
So	23.11. 25 	 12.15 Uhr	 Adventsbasar zugunsten Satkhira

Einladung zum Gemeindefest in St. Marien Maternitas 
Am 21. September 2025 ist es wieder so weit: Wir möchten 
gemeinsam mit euch feiern und schöne Stunden verbringen. 

Die Familienmesse beginnt um 11.15 Uhr und wird vom Halleluja-Jubelkreis mitge-
staltet. Im Anschluss laden wir herzlich zu unserem 
Gemeindefest im Garten ein, wo wir bei Grillwürstchen, 
erfrischenden Getränken und einigen Überraschun-
gen für Groß und Klein eine fröhliche Zeit miteinander 
verbringen möchten. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und auf ein 
gemütliches Beisammensein bei bestem Wetter in 
St. Marien Maternitas in Heiligensee. Lasst uns gemein-
sam einen schönen Tag erleben!
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Am 23.November 2025 verkaufen wir 
traditionsgemäß von 12.15 bis 14.00 Uhr 
Adventskränze, Adventsgestecke sowie 
weihnachtliche Dekoration und Kunst-
handwerk, dieses Mal wieder in unserer 
Gemeinde St. Marien Maternitas. Der Erlös 
fließt in vollem Umfang in unsere Projekt-
patenschaft in Satkhira. Machen Sie sich 
und/oder Bekannten eine Freude und 
unterstützen Sie unser Projekt, indem Sie 
etwas kaufen. Wir sind sicher, dass auch 
etwas für Ihren Geschmack dabei ist und 

freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 
Über tatkräftige Unterstützung beim 
Herstellen von Gestecken und Kränzen 
am Mittwoch, den 19. November 2025, 
ab 17.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Marien 
Maternitas freuen wir uns.
Wir haben noch eine Bitte: Falls Sie einige 
Zweige Tanne, Buchsbaum, Thuja oder 
ähnliches für unsere Gestecke übrighaben, 
können Sie diese bis zum 17. November in 
St. Marien Maternitas abgeben.

Martina Engel

Adventsbasar
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Mit großer Trauer nahmen wir Abschied 
von Klaus Keuchel, der über Jahrzehnte 
hinweg ein engagiertes Mitglied unserer 
Gemeinde St. Marien Maternitas in Hei-
ligensee war. Sein Einsatz in der katho-

lischen Kirche und insbesondere sein 
Besuchsdienst im Dominikus-Krankenhaus 
spendete vielen Menschen Trost und 
Unterstützung. Klaus wird uns vor allem 
durch seine Treue, Loyalität und Dienst-
bereitschaft in Erinnerung bleiben. Seine 
Freude an der Liturgie und den Gottes-
diensten war ansteckend und inspirierend. 
Neben seinem Engagement in der Kirche 
war Klaus auch ein liebevoller Familien-
mensch, Ehemann, Vater und Großvater. 
Seine Hingabe als Lehrer und Pädagoge 
prägte zahlreiche Schülerinnen und Schü-
ler. Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit 
Klaus verbringen durften und werden sein 
Andenken in unseren Herzen bewahren. 
Möge er in Frieden ruhen.

Pfarrer Krystian Gwizdala

Abschied von Klaus Keuchel

Ankündigung: Begehbarer Adventskalender in Heiligensee
Wenn ich das schreibe, 
ist Hochsommer. Doch 
dieses Heft ist die letzte 
Möglichkeit, unseren 
ökumenischen begeh-
baren Adventskalender 
anzukündigen: 
Auch in diesem Jahr 
werden wir die Tradition 

fortsetzen: Zusammen mit den evangeli-
schen Gemeinden in Heiligensee möchten 
wir erneut den begehbaren Adventska-
lender organisieren. Dabei wird an jedem 
Abend im Advent ein Fenster „geöffnet“. 
Freunde, Nachbarn und Gemeinde-
mitglieder treffen sich immer um 18.30 Uhr 

davor. Dort wird dann gesungen. Es kann 
musiziert, eine Geschichte vorgelesen oder 
ein Gedicht vorgetragen werden. Danach 
gibt es heißen Tee zu trinken und es kön-
nen Plätzchen gereicht werden.
Wenn Sie teilnehmen möchten, melden 
Sie sich bitte im Laufe des Septembers bei 
Frau Kordula Keuchel, Tel. 431 53 46. Der 
Grund für die frühe Organisation ist der 
Redaktionsschluss für die Gemeindebriefe 
in der evangelischen Gemeinde im Okto-
ber. Da soll das Programm bereits fertigge-
stellt sein. Den gesamten Adventskalender 
finden Sie dann in den Pfarrnachrichten ab 
Dezember.

Kordula Keuchel und Gudula Segieth 
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Gemeinde St. Bernhard-Allerheiligen
Kirchen und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise

Allerheiligen
Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.
Jörg Schmidt, Tel. 432 53 22
www.allerheiligen-berlin.de

Seniorenkreis Allerheiligen 
dienstags nach der 15.00 Uhr-Messe
geselliges Beisammensein mit Kaffee im 
Gemeindesaal
Jörg Schmidt, Tel. 432 53 22 

KAB Allerheiligen 
(Kath. Arbeitnehmer-Bewegung)
und Studio 13 der KAB Allerheiligen
Germar Köhn, Tel. 436 12 31

St. Bernhard
Kreuzbund
dienstags 19.00 Uhr
Informationen im Gemeindebüro
Tel. 432 80 22

Skatfreunde St. Bernhard
1. und 3. Donnerstag/Monat  18.00 Uhr 
im Gemeindekeller 
Damian Sobek, mobil 0173 237 52 64

Ü55 Senioren
2. Mittwoch/Monat  08.30 Uhr 
Hl. Messe anschl. gemeinsames Frühstück

Sprecherteam Gemeinderat
Jörg Schmidt, Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Tanja Angenendt
Kidskoopsued@gmail.com

Allerheiligen

St. Bernhard
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September
Do	18.09.25	 19.00 Uhr	 Vorbereitungstreffen für St. Martin in Borsigwalde 
			   im Gemeindesaal, Al
So	 28.09.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe zum Erntedank mit der Kita, Be
Oktober 
So	 05.10.25	 11.00 Uhr	 Hl. Messe zum Erntedank, anschl. Gemeindetreff, Al
So	 19.10.25	 14.30 Uhr 	 Kirchencafé, Kaffee und Kuchen vor dem Konzert, Al
		  16.00 Uhr	 Orgel trifft Lyrik, Musik und Gedichte zur Lebensfreude
			   mit Roswitha und Thomas Sauer, Al (s. Seite 19)
November
Sa	 01.11.25	 18.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Patronatsfest / Allerheiligen
			   anschl. Empfang im Gemeindesaal, Al
So	02.11.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe zu Allerseelen, Be
Sa	 08.11.25	 16.30 Uhr	 St. Martinsfest in Borsigwalde (siehe rechte Seite)
Mi	 19.11.25	 s. Aushang	 Ökumenischer Buß- und Bettag (siehe Seite 44)			 
Sa	 29.11.25	 18.00 Uhr	 Konzert von Absolutely Unterhaltsam, Al (siehe Seite 20)
So	 30.11.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe zum 1. Advent mit der Kita, anschl.
			   Beisammensein im Gemeindesaal, Be

Be = St. Bernhard | Al = Allerheiligen

Termine      Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

Programm KAB und Studio 13
KAB und Studio 13 treffen sich gemeinsam 
im Margale-Saal in Allerheiligen

September
Do	 04.09.25	 19.00 Uhr	 Gestaltet von Pfarrerin Gorgas und dem Förderverein
Do 18.09.25		 19.00 Uhr	 Spiele- und Erzählabend
Oktober
Do	02.10.25	 19.00 Uhr 	 Pfarrer Brühe bei uns zu Gast 
Do	16.10.25	 18.00 Uhr	 Gruppenabend
Do	30.10.25	 19.00 Uhr	 Bildungsabend
November
Do	13.11.25	 18.00 Uhr     Reliquienverehrung, noch in die heutige Zeit passend?
Mi	 19.11.25	 s. Aushang	 Ökum. Buß- und Bettag, Gedenken an B. Lichtenberg mit 
			   Besuch von St. Hedwig
Do	27.11.25	 19.00 Uhr	 Adventliches Quiz 
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Seniorenkreis Allerheiligen 
dienstags nach der 15.00 Uhr-Messe. Termine mit besonderem Programm:

September
02.09.25	 Zurück aus der Sommerpause
16.09.25	 Berliner Hausbesuche/Malteser
30.09.25	 Die Glocken von Allerheiligen
Oktober 
07.10.25	 Wir feiern Erntedank
21.10.25	 Drei heilige Päpste im Oktober
November	
11.11.25	 Heute ist St. Martin
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Sammlung am Erntedankfest
In unseren Kirchen wird zu Erntedank für das Metronom Berlin (Kinder- und Jugend-
freizeiteinrichtung in Tegel-Süd) gesammelt. Willkommen sind verpackte Lebensmittel, 
wie Nudeln, Tomatenerzeugnisse, Obstkonserven aber auch Kakao und Tee. Die Spenden 
können zu den Erntedankgottesdiensten in den Kirchen abgegben werden. Auch in der 
Kita wird dafür gesammelt. Wir danken für Ihre Spenden. 		        Tanja Angenendt

Ökumenischer Buß- und Bettag  „Bernhard Lichtenberg“ (siehe oben)
Gemeinsam mit evang. Kirchengemeinde Tegel-Borsigwalde ist Folgendes geplant: 
Besuch der St. Hedwigs-Kathedrale mit dem Grab Bernhard Lichtenbergs, Besichtigung 
der Krypta in St. Bernhard, Kaffee/Imbiss im Gemeindesaal von St. Bernhard, Ökumenische 
Andacht, Gottesdienst in St. Bernhard. Zum Redaktionsschluss standen noch nicht alle 
Details der Aktivitäten zum Gedenken an Bernhard Lichtenberg fest. Bitte beachten Sie 
die Vermeldungen und Aushänge.					          Tanja Angenendt

Gedenken an Bernhard Lichtenberg
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Abschied von Martin Gewies
„Komm, setz dich!“ Martin Gewies liebte es, im Sommer 
auf der Bank am Karrenrad in Allerheiligen zu sitzen und 
die Gemeindemitglieder einzuladen, sich dazuzusetzen 
und mit ihm über Gott und die Welt zu reden. In den 
1970er Jahren kam Martin über den DJK Roland (Deutsche-
Jugendkraft-Sportverband) nach Borsigwalde. Er betreute 
und trainierte Kinder und Jugendliche beim Fußball und 
brachte damals vielen Kindern der Gemeinde das Schwim-
men bei. Pater Schäfer erkannte früh die Talente von Martin 
und so wurde er über die Jahre zu einer Institution in 
Allerheiligen, Borsigwalde. Seine Ämter und Aufgaben in 
der Gemeinde waren vielfältig: Gottesdienstbeauftragter, 
Küster, Lektor, Vorbeter, Pfarrgemeinderatsmitglied und 
vieles mehr. Über viele Jahre hinweg war er „unser Gesicht 
von St. Martin“, auf dem Pferd den Laternenzug anführend.

Eine Herzensangelegenheit waren ihm die Gottes-
dienste in der Kapelle im Dominikus-Krankenhaus 
und insbesondere in der Christophorus-Kapelle 
des Humboldt-Klinikums, die er gemeinsam mit 
Johannes Konitzer jahrelang als Küster und Lektor 
betreute. Martin Gewies war Mitglied bei Kolping 
und 20 Jahre im Förderverein von Allerheiligen, 
davon fast 15 Jahre im Vorstand.
In den letzten Jahren hatte Martin Probleme mit 
seiner Gesundheit. Seine Standardantwort auf 
die Frage: „Wie geht es dir?“ war: „Ach, ganz gut, 
aber luftlos“. Schweren Herzens musste er einige 
seiner Aufgaben abgeben. Bis zum Schluss betete 
er jedoch dienstags den Rosenkranz, gestaltete 
Kreuzweg- und Maiandachten und war bei der 
Eucharistischen Anbetung dabei. Seine Anwe-
senheit bei der Seniorenrunde am Dienstag war 
obligatorisch.
Martin Gewies starb überraschend am Pfingst-
montag, 9. Juni 2025 im 78. Lebensjahr. Sein 
Platz auf der Bank ist nun verwaist. Dafür hat er im Himmel einen noch schöneren Platz 
gefunden. In unseren Gedanken und Erinnerungen wird er unvergessen bleiben, auch als 
tiefreligiöser, gläubiger Christ. Er wird uns fehlen. 
Ruhe in Frieden, lieber Martin! 				          	               Jörg Schmidt  
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Kleine Frau - großes Herz! Mit diesen vier 
Worten kann man vielleicht am besten 
das Leben und Wirken von Maria Köhn 
beschreiben. Diese zierliche, quirlige 
Person hat Allerheiligen, Borsigwalde ein 
gutes Stück geprägt. Gott der Herr hat 
sie am 15. Juli 2025, im 91. Lebensjahr für 
immer zu sich gerufen.

Nachdem die Familie Köhn in den späten 
60er Jahren nach Borsigwalde gezogen 
war, begann auch schon recht bald ihr 
Engagement in der Gemeinde Aller-
heiligen, das viele Jahrzehnte bis zum 
Ende ihres Lebens andauerte. Maria 
Köhn war als Religionslehrerin tätig und 
vermittelte so vielen jungen Menschen 

Abschied von Maria Köhn
ihren tiefen Glauben. Sie engagierte sich 
viele Jahre im Pfarrgemeinderat, sang im 
Kirchenchor von Allerheiligen, war Lektorin 
und Mitglied bei der „KAB“ und bei den 
„Freunden der Kirche Allerheiligen“. Jeden 
Dienstag betete sie gemeinsam mit Martin 
Gewies vor dem Seniorengottesdienst 
den Rosenkranz. Sie beteiligte sich an den 
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit und 
den Marienandachten im Mai und Oktober. 
Nach dem Weggang von Frau Gehrke über-
nahm sie die Leitung vom  „Altenwerk", der 
Seniorenrunde, war deren Herz und Seele 
bis zum Schluss.

Sie hatte die Gabe, auf Menschen zuzu-
gehen und mit ihrer freundlichen Art zu 
gewinnen. Diese zierliche, fröhliche Person, 
oft in auffällige Farben gekleidet, war nicht 
zu übersehen. Maria feierte gerne, war 
ein fröhlicher, lebenslustiger Mensch. Wir 
werden uns an die vielen gemeinsamen 
Gemeinde- und Patronatsfeste, Geburts-
tags- und Jubiläumsfeiern sowie die 
Weinabende erinnern, deren sogenannte 
Absacker legendär waren. 
Unter großer Anteilnahme der Gemeinde 
fand Maria Köhn am 5. August ihre letzte 
Ruhe auf dem Martin-Luther-Friedhof. Das 
Requiem begingen wir in ihrer geliebten 
Allerheiligen-Kirche. 
Liebe Maria, auch wenn dein großes Herz 
nun aufgehört hat zu schlagen, in unseren 
Herzen lebst du weiter. Ruhe in Frieden!

Jörg Schmidt

Lösungen Seite 26:
1. Hl. Franz und Hl. Klara | 2. Hl. Martin | 3. Hl. Rita | 4. Hl. Josef | 5. Hl. Nikolaus | 6. Hl. Teresa | 7. Hl. Maria | 8. Hl. Bernhard
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Gruppen und Kreise
Kids-Club (ab 5. Klasse)
Termine: 11.09., 25.09., 09.10., 13.11. und 
27.11.25 um 18.00 Uhr im Pfarrsaal
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info
Stefanie Englisch, 
steffi-connect@t-online.de

Eltern-Kind-Gruppe
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Montagsstammtisch
Familie Hübner, Tel. 498 936 60
Familie Kurzke, Tel. 496 93 99

Offener Spielekreis
3. Montag/Monat
16.00 Uhr im Jugendheim
Christa Sonntag, Tel. 496 53 90

Café Jeunesse mit Kaffee, Kuchen und 
Kinderecke, besonders für junge Familien
samstags vor der Abendmesse im Pfarrsaal
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Sprecherteam Gemeinderat
Stefanie Englisch, Erika Toth, 
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragter der Gemeinde
Frank Sorrer, Kidskoopsued@gmail.com

Förderverein 
St. Marien Berlin-Reinickendorf e.V.
Stefanie Englisch, mobil 0176 726 560 57
verein.samare@t-online.de
IBAN: DE75 3706 0193 6001 7690 12

Gemeinde St. Marien
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Frauenkreis
Marion Nathan, Tel. 491 63 27

Geschichtskreis
Erika-Maria Toth und Wilfried Sonntag
erika@karsai.info

Kolpingfamilie
Programm (s. Seite 49) und im Schaukasten
Vorsitzende: Gabriele Marciniak

Seniorenfrühstück
1. Dienstag/Monat nach 9.00 Uhr-Messe 
im Jugendheim, anschl. Programm
Christa Sonntag, Tel. 496 53 90

Volleyball
montags 20.00 Uhr 
Jean-Krämer-Oberschule
Alt-Wittenau 8, 13437 Berlin
Joachim Dolling, Tel. 492 54 41

Fußball
dienstags 18.30 Uhr 
Kolumbus-Grundschule
Büchsenweg 23A , 13409 Berlin
Christian Hübner, Tel. 498 936 60

Gymnastik ab 60
montags 10.00 - 11.00 Uhr im Pfarrsaal

St. Marien
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Termine	
September
Di	 02.09.25 	 09.00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Seniorenfrühstück im Jugendheim 
			   Pater Matthias berichtet über den neuen Papst.
So	 20.09.25 	 15.00 Uhr	 Café Jeunesse
So	 21.09.25 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe, Kinderkirche im Pfarrsaal
So	 28.09.25 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe zum Erntedank mitgestaltet vom Jugendchor,		
			   anschl. Gemeindefest
Oktober
So	 05.10.25	 16.00 Uhr	 Orgelkonzert mit Thomas Sauer (s. Seite 18)
Di	 07.10.25	 09.00 Uhr 	 Hl. Messe, anschl. Seniorenfrühstück im Jugendheim 
			   Winfried Band: „Wer sich gern erinnert“
		  19.00 Uhr	 Interreligiöser Dialog im Pfarrsaal
So	 12.10.25	 09.30 Uhr 	 Familienmesse zum Kirchweihfest mit dem Kirchenchor
		  14.30 Uhr 	 Café Vivace im Pfarrsaal
		  16.00 Uhr 	 Konzert zum Kirchweihfest (s. Seite 18)
Fr	 17.10.25	 19.00 Uhr	 Onkel Bruno Gedächtnis-Skatturnier, im Pfarrsaal (s. Seite 51)
November
Sa	 01.11.25	 17.00 Uhr	 Hl. Messe zu Allerheiligen
So	 02.11.25 	 09.30 Uhr	 Familienmesse zu Allerseelen, anschl. Frühschoppen 
Di	 04.11.25 	 09.00 Uhr	 Hl. Messe mit anschl. Seniorenfrühstück im Jugendheim 
			   Sigrid Chongo von den Maltesern stellt Angebote für Menschen 	
			   über 70 Jahre vor.
Sa	 08.11.25	 10.00 Uhr	 Impulse aus der Heiligen Schrift (s. Seite 54)
		  15.00 Uhr	 Café Jeunesse
So	 16.11.25 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe, Kinderkirche im Pfarrsaal
So	 30.11.25 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Adventsbasar im Pfarrsaal

Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

Marienstatue, Innenraum und Taufkapelle in St. Marien
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So	 07.09.25  	Marienwallfahrt nach Bernau. Gottesdienst dort um 10.00 Uhr in der 
		  Herz Jesu-Kirche.
Di	 09.09.25	 Urlaubsnachlese mit kleinem Quiz
Di	 14.10.25	 Filmabend mit Präses Matthias Brühe
So	 18.10.25	 70 Jahre Kolpingfamilie Prenzlau, Festgottesdienst dort um 10.30 Uhr in 	
		  der Kirche Maria Magdalena.
Sa	 25.10.25	 Weltgebetstag des Kolpingwerks, Gottesdienst mit Diözesanpräses 		
		  Matthias Brühe um 18.30 Uhr in der Kirche St. Rita, anschl. Begegnung 
		  im Pfarrsaal.
So	 02.11.25	 Gräbersegnung um 15.00 Uhr auf dem Domfriedhof St. Hedwig
Sa	 08.11.25	 Klima-Workshop zum Thema „Wald” von 11.00 bis 13.00 Uhr mit Kolping-
		  schwester Sophia in St. Aloysius/Wedding
Di	 11.11.25	 Kolpingbruder Gerd Thalke spricht zum Thema „Weltreligionen”.
Di	 09.12.25	 Gottesdienst um 17.00 Uhr in der Kirche, anschl. Adventsfeier mit
		  Gebäck, warmen Getränken, adventlichen Geschichten und Gedichten

Die Schuhaktion „Mein Schuh tut gut” findet von Samstag 29.11. bis 21.12.25 statt.                                            
 
Vorsitzende: Gabriele Marciniak Tel 403 75 901, gabriele-marciniak@web.de
Wenn nicht anders angegeben, treffen wir uns um 16.30 Uhr im Jugendheim 3. Stock.

Termine der Kolpingfamilie

Das Kolpingwerk Deutschland führt dieses 
Jahr zum 10. Mal die bundesweite Schuh-
aktion zugunsten des Aufbaus des Stif-
tungskapitals der KOLPING INTERNATIONAL 
Foundation durch. Seit Beginn der Aktion 
im Jahr 2015 wurden insgesamt 1,8 Millio-
nen Paar Schuhe gesammelt.

Die KOLPING INTERNATIONAL Foundation 
unterstützt unter anderem Bildungs-
angebote, Aus- und Weiterbildung für 
Menschen weltweit und fördert Projekte 
in Entwicklungs- und Schwellenländern, 
die der Armutsbekämpfung dienen und 
die Lebensbedingungen der Menschen 

verbessern sollen. Was passiert mit den 
gesammelten Schuhen? Die Schuhe 
werden durch Kolping Recycling sortiert. 
Sommerschuhe gehen zum Beispiel nach 
Afrika, Winterstiefel natürlich in die kalten 
Regionen der Welt. Da in den Empfänger-
ländern keine Schuhhersteller existieren, 
helfen die gespendeten Schuhe, Händ-
lerfamilien bei der Sicherung ihres Ein-
kommens und Käufern gute und günstige 
Schuhe zu erhalten.
Warum sollten Sie an der Aktion „Mein 
Schuh tut gut“ teilnehmen? Sie helfen den 
Empfängern der Schuhe, die sich andern-
falls keine oder nur minderwertige Schuhe 

„Mein Schuh tut gut" - Schuhaktion 2025 zum Kolpinggedenktag  
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Talente gesucht
In unserer Gemeinde St. Marien gibt es 
viele Menschen, die ihre unterschiedlichen 
Begabungen mit Freude einbringen: Sie 
fertigen wunderschöne Blumengestecke, 
singen im Chor, bereiten alles für die Got-
tesdienste vor, bringen sich mit Rat und Tat 
in den Gremien ein, backen, kochen und 
dekorieren bei Festen usw. − die Liste ließe 
sich noch lang fortsetzen.
Doch durch das Fehlen hauptamtlich ange-
stellter MitarbeiterInnen müssen immer 
mehr neue Aufgaben und Herausforde-
rungen ehrenamtlich bewältigt werden. 

Dies und Das
und Jenes

Sicherlich gibt es in unseren Reihen noch 
das ein oder andere bisher unentdeckte 
Talent, ein wenig zu verschenkende Zeit 
und Lust, unser Gemeindeleben lebendig 
mitzugestalten und zu bereichern.
Nach den Sommerferien wird hinten in 
der Kirche eine blaue Stellwand stehen, 
auf der der Gemeinderat aktuelle Bitten 
um Unterstützung veröffentlicht. Vielleicht 
ist auch für Sie einmal etwas dabei! „Alle 
sind eingeladen, ihre Talente nicht in der 
Erde zu vergraben“ (Mt 25, 14-30), sondern 
einzubringen in unsere herzliche, offene 
Gemeinschaft.
Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie 
eine Nachricht – wir würden uns sehr 
freuen! 

für den Gemeinderat St. Marien:
Stefanie Englisch (steffi-connect@t-online.
de) und Erika M. Toth (erika@karsai.info)

leisten können. Darüber hinaus vermei-
den Sie auch Müll und sparen wertvolle 
Rohstoffe ein. Nicht zuletzt wissen Sie ganz 
genau, was mit dem Erlös der gebrauchten 
Schuhe passiert. 
Die Kolpingfamilie St. Marien Berlin-Rei-
nickendorf beteiligt sich wieder an dieser 
Aktion. Sammelzeitraum ist von Samstag, 
den 29. November ab der Vorabendmesse 
bis einschließlich Sonntag, den 21.Dezem-
ber zu den üblichen Öffnungszeiten der 
St. Marien-Kirche. Bitte die sauberen, 
tragbaren Schuhe möglichst nach Paaren 
gebündelt abgeben. 

Abgabeort ist die gut sichtbare Kolping-
kiste in der Kirche am Schriftenstand. 

Gabriele Marciniak
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Onkel Bruno Gedächtnis-Skatturnier

17. Oktober 2025 • 19.00 Uhr  • Pfarrsaal

Von unserem ehemaligen Pfarrer Bruno Scheidtweiler 
wurde erzählt, dass er ein guter Skatspieler war. Um 
die Fertigstellung unserer Kirche zu beschleunigen, 
spielte er gerne Skat und hat all seinen Gewinn in 
den Kirchbau und in soziale Projekte gesteckt. Zum 
Gedenken an den Bauherrn unserer Kirche möchten 
wir zu einem Gedächtnis-Skatturnier einladen.

Startgeld: 5,00 €
Anmeldung bis 28.09.2025
Erika M. Toth, mobil 0157 83059793

Seit dem 1. Mai 
freuen wir uns 
über eine beson-
dere Zusammen-
arbeit mit dem 

Verein Füchse Berlin Reinickendorf e.V. Im 
Rahmen dieser Kooperation dürfen wir 
jeden Montag einen qualifizierten Trainer 
in unserer Kita begrüßen. Dieser gestaltet 
gemeinsam mit den Kindern spielerische 
und altersgerechte Bewegungsangebote. 
Die Kinder nehmen mit großer Begeis-
terung teil. Es wird gehüpft, gerannt, 
balanciert und natürlich viel gelacht! 
Diese Kooperation ist Teil unseres neuen 
Profilschwerpunkts. Bewegung rückt nun 
verstärkt in den Fokus unserer pädagogi-
schen Arbeit. Unser Ziel ist es, den Kindern 
nicht nur Freude an Bewegung zu vermit-
teln, sondern auch ein Bewusstsein für eine 
gesunde Lebensweise zu schaffen. Uns ist 

bewusst, dass dies für manche Familien 
finanziell eine Herausforderung darstellen 
kann. Der monatliche Beitrag für das Bewe-
gungsangebot beträgt 35,00 €. Deshalb 
freuen wir uns, eine Unterstützung durch 
Patenschaften einzurichten, um das Ange-
bot langfristig für alle Familien offen und 
zugänglich zu halten. Schon ein kleiner 
Beitrag kann Großes bewirken. Wenn Sie 
eine Patenschaft übernehmen möchten, 
finden Sie unsere Kontodaten am Ende 
dieses Artikels. Wir freuen uns sehr über die 
neue Partnerschaft mit den Füchsen Berlin 
und über alle, die uns dabei unterstützen, 
Bewegung, gesunde Ernährung und Inklu-
sion fest in unserer Kita zu verankern! 
Aktuell stehen in unserer Kita noch Plätze 
für Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren zur 
Verfügung. Bei Interesse freuen wir uns 
über Ihre Kontaktaufnahme oder einen 
persönlichen Besuch.

Mit Bewegung die Welt entdecken – Kita-Kooperation mit den Füchsen Berlin 
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Wer hätte es vor 10 Jahren gedacht, dass 
aus einer angeregten Diskussion über 
Maria Theresia und Friedrich den Großen 
eine Gruppe entsteht, die sich nun seit 10 
Jahren monatlich trifft und zu geschichtli-
chen Themen so viele interessierte Mit-

streiter findet? Im E-Mail-Verteiler sind 
wir inzwischen über 45 Personen. An den 
Vorträgen in St. Marien nehmen regel-
mäßig ca. 30 Interessierte teil. 15 bis 20 
Teilnehmende sind bei Ausflügen und 
Reisen dabei.
In der ersten Ausgabe der Pfarrnachrichten 
dieses Jahres habe ich über unsere Schwer-
punkte berichtet:

• Preussische Geschichte
• Die Geschichte der Habsburger
• Stadt- und Kiezgeschichte
• Geschichte unserer Gemeinde St. Marien
Am 1. Juni 2025 feierten wir während des 
Frühschoppens unser 10-jähriges Jubi-

läum. Schon am Vortag wurde der Pfarrsaal 
von fleißigen Händen festlich geschmückt 
und alles für den Sektempfang und Früh-
schoppen vorbereitet. Mit einer Fotoaus-
stellung und Power-Point-Präsentation im 
Pfarrsaal erinnerten wir uns an die vielen 
schönen Momente, Ausflüge, Reisen und 
Vortrags-Abende. An zwei Stellwänden 
waren Fotos von den großen Reisen nach 

10-jähriges Jubiläum des Geschichtskreises St. Marien

Die Kita St. Marien ist bei dem Träger „Hedi 
Kitas Erzbistum Berlin“ eine von 72 katholi-
schen Kindertagesstätten (www.hedikitas.
de).	                Sahanim Hohn, Kitaleiterin

Kontakt
Katholische Kita St. Marien
Sahanim Hohn 
Tel. 030 259 365 130
st.marien-reinickendorf@hedikitas.de

Träger
Hedi Kitas Erzbistum Berlin − Zweckver-
band der katholischen Kirchengemeinden
Niederwallstr. 8-9, 10117 Berlin

Bankverbindung
Bank im Bistum Essen
IBAN: DE87 3606 0295 1007 5680 25
Verwendungszweck: St. Marien Reinicken-
dorf 130 Patenschaft Füchse
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Breslau und Budapest angebracht.
Der Pfarrsaal war voll, die Stimmung fest-
lich fröhlich, die Feier lang. Alles war so wie 
immer, wenn wir uns treffen. Es war wieder 
ein schönes Treffen, auf das wir gern 
zurückblicken.
Auch im 2. Halbjahr 2025 haben wir noch 
einige schöne Termine vor uns:
Am 6. September besuchen wir die wieder 
eröffnete St. Hedwigs Kathedrale. Um 
11.00 Uhr ist für uns eine Führung gebucht. 
Wir hoffen, dass zusätzlich anschließend 
auch noch eine Orgelführung ermöglicht 
wird. Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 
22.08.2025 per E-Mail. 
Anfang Oktober reisen wir zum 3. Mal 
nach Budapest. Es haben sich bisher 15 
Personen angemeldet. Das Programm 

beinhaltet u. a. eine Parlaments- und 
Opernhausbesichtigung und eine abendli-
che Schifffahrt.
Am 21. November, um 19.00 Uhr laden 
wir zum Vortrag von Dr. Joachim Bürkle, 
Katholisch-Theologische Fakultät, Universi-
tät Würzburg ein:
„Kirchlicher Geist an der Säkularen Universi-
tät? – Katholische Weltanschauungslehre an 
den Berliner Universitäten 1918-1957“
Bei Interesse, an Terminen teilzunehmen, 
melden Sie sich bitte für den E-Mail-Vertei-
ler, da vor jedem Termin eine Einladung per 
E-Mail erfolgt mit Treffpunkt, Uhrzeit und 
sonstigen Angaben. 

Herzliche Einladung!
Erika Maria Toth, erika@karsai.info

Adventsbasar 2025
Die Zeit vergeht rasend schnell, sodass 
man bereits jetzt an die Advents- und 
Weihnachtszeit denken sollte. Darum 
merken Sie sich den 29. und 30. November, 
das 1. Adventswochenende vor. Nach den 
Gottesdiensten werden im Pfarrsaal von St. 
Marien leckere Köstlichkeiten, Adventsge-
stecke, Türkränze und Gebasteltes angebo-
ten. Ein heißer Glühwein wird bereitstehen, 

um die Seele zu erwärmen. An unserem 
„Trödelstand“ werden Sie auch wieder 
schöne Dinge für die festliche Zeit finden.

Gabriele Peter
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I m p u l se  a u s  d e r  H e i l i g e n  S c h r i f t

T h e m a :  „ B e g e g n u n g e n .  D i e 
H e i m s u c h u n g  M a r i e n s  i n  Te x t e n , 

B i l d e r n  u n d  S k u l p t u re n  vo m 
F r ü h c h r i s t e n t u m  b i s  h e u t e  ve r s t e h e n ”

S a m s t a g ,  8 .  N o ve m b e r  2 0 2 5
1 0 . 0 0  b i s  1 4 . 3 0  U h r

Ganz herzlich laden wir im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Impulse aus der Heiligen 
Schrift“ ein zum Thema: „Begegnungen. Die Heimsuchung Mariens in Texten, Bildern und 
Skulpturen vom Frühchristentum bis heute verstehen“. Als Referentin dürfen wir Frau 
Dr. Katja Triebe begrüßen. Sie ist Kunsthistorikerin, Kulturwissenschaftlerin und Kuratorin 
und derzeit Gastprofessorin an der Humboldt-Universität zu Berlin.

Termin:	 8. November 2025
Uhrzeit:	 10.00 bis 14.30 Uhr (ab 09.30 Uhr Ankommen bei Kaffee und Tee möglich)
Ort:	 Pfarrsaal von St. Marien Reinickendorf, Klemkestr. 5-7, 13409 Berlin

Ein neuer, aufregender Blick auf ein allgegenwärtiges Motiv der Kunst: die Heimsuchung 
– die Begegnung der schwangeren Gottesmutter Maria mit ihrer ebenfalls schwangeren 
Verwandten Elisabeth. Sie war weit mehr als eine Szene aus dem Leben Jesu. Vielmehr 
dienten die Frauenkörper als Ort der Aushandlung politischer, theologischer und sozialer 
Themen. Darüber hinaus stellten Maria und Elisabet weibliche Rollenbilder vor: weise Pro-
phetinnen, strahlende Königinnen, herausragende Klosterfrauen und umsichtige Haus-
herrinnen. Gleichzeitig repräsentierten die beiden Frauen ein aus christlicher Perspektive 
einträchtiges Miteinander der Kirche Christi und des Judentums. Anhand ausgewählter 
Texte und Kunstwerke vom Frühchristentum bis heute erkunden wir gemeinsam die 
unterschiedlichen Auffassungen dieser besonderen Begegnung.
Für einen Mittagsimbiss, Getränke und Kuchen ist gesorgt.

Zur besseren Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir um 
Anmeldung bis Mittwoch, den 5. November 2025 bei Frau Karin Rathmann,

mobil 0176 72431398; E-Mail: karin-rathmann@t-online.de
oder über das Gemeindebüro von St. Marien.

Am Ende der Veranstaltung erbitten wir eine Spende für die Referentin und für die ent-
standenen Kosten. Es würde uns sehr freuen, wenn dieses Thema Ihr Interesse weckt. 

Es grüßen herzlich S. Englisch, G. Peter, K. Rathmann



5555Gemeinde St. Marien



5656 Gemeinde St. Rita

Sprecherteam Gemeinderat
Pater Matthias Hecht OSA, Andrea Rösch, 
Christoph Thomas

Angebote für Jugendliche 
nach Absprache
Jessica Wittig, David Vu und Nils Thomas
rkn@mail.de

Ministrantenstunde
einmal im Monat samstags 17.00 Uhr
David Vu und Jasmin Choroba
david_vu9999@yahoo.de

Religiöse Kindernachmittage (RKN)
Jessica Wittig, mobil 0177 412 62 25
rkn@mail.de

Frauenkreis
2. Dienstag/Monat 17.00 Uhr

Kolpingfamilie
dienstags 14-tägig 17.00 Uhr
Norbert Menzel, mobil 0160 306 48 15

Gemeinde St. Rita 
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Jessica Wittig
Kidskoopsued@gmail.com

Verein zur Förderung der Kirchenmusik 
in der Gemeinde St. Rita e.V.
Margit Schlottmann, Tel. 411 28 19
Bankverbindung: Deutsche Skatbank
IBAN: DE24 8306 5408 0004 0018 34

SamstagsTreff für junge Erwachsene
einmal im Monat samstags 19.30 Uhr
Jessica Wittig, rkn@mail.de

Rita wandert/Rita radelt
samstags nach Absprache
Marius Ortenburger
friendsofrita@vodafonemail

CaféTeeRita – Seniorentreff
mittwochs nach der Hl. Messe

Spielenachmittag
jeden 1. Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr
Augustinusraum

Qi Gong
donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
im Pfarrsaal, Windfang oder Garten
Luba Miesch, mobil 0170 186 54 57

CaféTeeRita – Seniorentreff 
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr feiern die Senioren gemeinsam die 
Hl. Messe. Im Anschluss wird es im Augustinusraum gemütlich mit 
Kaffee, Tee, Keksen, Plaudereien und Gesang. An manchen Nachmit-
tagen gibt es zusätzlich ein thematisches Programm. 
Herzliche Einladung an alle älteren Gemeindemitglieder! 
Auf fröhliche, gemeinsame Stunden freuen sich 
Margit Schlottmann, Gisela Mayer und Renate Welter.
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Café Rückenwind
Treffpunkt für Inhaftierte, Haftentlassene und Interessierte
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 17.00 Uhr im Augustinusraum

Es geht hier um Erfahrungsaustausch und Unterstützung bei Ämtergängen, Jobsuche und 
Umzügen sowie praktische Verhaltensregeln. Jeder ist willkommen, das Café Rückenwind 
zu besuchen, um dort mit Menschen zu reden oder einfach nur zuzuhören, unabhängig 
vom Ansehen der Person, des Haftgrundes, der Hautfarbe oder der Religionszugehörigkeit.
Ansprechpartner: Pfr. Stefan Friedrichowicz, mobil 0151 495 308 28

Klostermauer in 
der Zobeltitzstraße

September
Di	 02.09.25	 17.00 Uhr	 Nach der Sommerpause: Urlaubsnachlese
Di	 16.09.25	 17.00 Uhr 	 Auf Schusters Rappen von Tegel nach Heiligensee
Oktober
Di	 02.10.25 	 17.00 Uhr 	 Rosenkranzandacht gestaltet von der Kolpingfamilie
Di	 14.10.25 	 17.00 Uhr 	 Vortrag unseres Präses über Maria Magdalena und 
			   Elisabeth in St. Marien
Sa	 18.10.25 	 10.30 Uhr 	 70 Jahre Kolpingfamilie Prenzlau. Festgottesdienst dort in 		
			   der Kirche Maria Magdalena 
Sa	 25.10.25 	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe zum Kolping Weltgebetstag, anschl. 
			   Beisammensein im Pfarrsaal
November
So	 02.11.25 	 15.00 Uhr 	 Gräbersegnung auf dem St. Hedwig-Friedhof
Di	 04.11.25 	 17.00 Uhr 	 Vortrag unseres Präses
Sa	 08.11.25 	 11.00 Uhr 	 Klima-Workshop zum Thema „Wald” in St. Aloysius/Wedding
Di	 18.11.25 	 16.00 Uhr 	 Vorstandssitzung
		  17.00 Uhr 	 Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
Vorschau: Am Samstag,13.12.25 um 16.00 Uhr ist unsere Adventsfeier.

Programm der Kolpingfamilie
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Termine          Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen. 
Laudes: samstags 09.00 Uhr in der Kapelle, anschl. jeden 1. Samstag im Monat Frühstück
September
Sa	 06.09.25	 17.00 Uhr	 Ministrantenstunde	
			  18.30 Uhr	 Hl. Messe gestaltet durch Ministranten, 
					    anschl. Quantum - A Cappella
Mi	 10.09.25	 19.30 Uhr	 öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Sa	 13.09.25	 19.30 Uhr	 SamstagsTreff für junge Erwachsene
Mi	 17.09.25	 19.30 Uhr	 Elternabend des Erstkommunionkurses
Fr	 19.09.25	 19.15 Uhr	 Nimm und lies – AugustinusLesekreis (siehe rechte Seite)
Sa	 20.09.25	 10.00 Uhr	 Rita wandert, Treffpunkt S-Bhf Nordbahnhof (s. Seite 30)
So	 21.09.25	 11.30 Uhr	 RKW-Abschlussgottesdienst, anschl. Treffen
Sa	 27.09.25	 19.30 Uhr	 SamstagsTreff für junge Erwachsene
So	 28.09.25 	 11.30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Religiöser Kindernachmittag (s. Seite 23)
	Oktober
Sa	 11.10.25	 19.30 Uhr	 SamstagsTreff für junge Erwachsene
Mi	 15.10.25	 19.00 Uhr	 Infoabend für die Taizé-Fahrt 2026
Fr 	 17.10.25	 19.15 Uhr	 Nimm und lies – AugustinusLesekreis (s. rechts) 
Sa	 18.10.25	 10.00 Uhr	 Herbstaktion (siehe S. 63)
Di	 21.10.25	 19.30 Uhr 	 Liturgieausschuss im Augustinusraum
Sa	 25.10.25	 10.00 Uhr	 Ministranten-Rallye zu den Pilgerorten der Hoffnung
November
Sa	 01.11.25	 18.30 Uhr	 Konventmesse zu Allerheiligen
So	 02.11.25	 11.30 Uhr	 Hl. Messe zu Allerseelen
Di	 04.11.25	 18.00 Uhr	 Sitzung Ausschuss Ehrenamt im Augustinusraum	
Sa	 15.11.25	 17.00 Uhr	 Ministrantenstunde

samstags
18.30 Uhr

Akzente
Sonntagvorabendmesse

Gottesdienst gestaltet durch Ministranten
Choralamt mit der Choralschola
Gottesdienst musikalisch besonders gestaltet
zum Aktionstag des Fördervereins für Musik
Konventmesse der Augustiner
Gottesdienst mit den Blue Ladies
Gottesdienst mitgestaltet von Senioren
Gottesdienst mit der Kolpingfamilie
Konventmesse der Augustiner zu Allerheiligen
Gottesdienst mit dem Café Rückenwind 
mitgestaltet von der Band Rita(r)dando
Gottesdienst mit feierlicher Orgelmusik 
zum 1. Advent

06.09.25
20.09.25
27.09.25

04.10.25
11.10.25
18.10.25
25.10.25
01.11.25
15.11.25

29.11.25
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Nimm und Lies
AugustinusLesekreis
Wir treffen uns in der Regel 
jeden 3. Freitag im Monat 
nach der Hl. Messe um 19.15 Uhr und lesen 
Die Bekenntnisse des Hl. Augustinus.
Die nächsten Termine sind am
19. September und 17. Oktober 2025 
im Kolpingraum.

Herzliche Einladung zum  Augustinusfest
Samstag 30.8.2025 
18.30 Uhr Festmesse mit der Band Rita(r)dando

anschließend Begegnung 
im Klostergarten und Augustinusraum
mit Imbiss und Getränken 

In stimmungsvoller Atmosphäre wurde die Nacht der 
offenen Kirchen in St. Rita mit einer Vesper, bestehend 
aus liturgischen Gesängen und Lesungen, eröffnet. Nach 
einer kleinen Pause folgte dann das Konzert des Akkor-
deon-Orchesters funTasten e.V., das mit einem abwechs-
lungsreichen Programm das Publikum in seinen Bann zog. 
Danach versammelten sich alle zur Taizé-Andacht: Bei 
Kerzenschein wurden bekannte Taizé-Lieder gesungen 
und der Wechsel zwischen Gesang und Schweigen lud zur 
inneren Einkehr ein. Der Abschluss der Andacht bildete 
die Komplet, das traditionellen Nachtgebet. Das gesamte 
Programm bot ein harmonisches Gleichgewicht zwischen 
spiritueller Besinnung, musikalischer Freude und gemein-
schaftlichem Erleben und berührte alle gleichermaßen.
					     Petra Thomas

Nacht der offenen Kirchen
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Neue Ministranten in St. Rita
Am Pfingstsonntag wurden sieben Minis-
trantinnen und Ministranten in St. Rita 
in ihren Dienst am Altar eingeführt und 
erhielten dafür im Gottesdienst das 
Ministrantenkreuz als Auszeichnung und 
Erinnerung an ihren wichtigen Dienst. In 
den Wochen zuvor bereiteten sie sich in 

Ministrantenstunden und bereits in Gottes-
diensten intensiv vor. Diesmal sind Kinder 
dabei, die erst im kommenden Jahr zur 
Erstkommunion gehen werden, Erstkom-
munionkinder und Jugendliche, u. a. aus 
der Firmgruppe. Die Gemeinde wünscht 
Elisabeth, Eric, Natalie, Neela, Nora, Lukas 
und Florian viel Freude an ihrem Dienst am 
Altar.			            Kilian Daske

Drei Basiliken auf einen Streich
Welch ein schöner Tag! Im Rahmen des 
Heiligen Jahres lud Pfarrer Brühe acht Seni-
orinnen aus St. Rita am 25. Juni zu einem 
Besuch der St. Johannes-Basilika, der 
Rosenkranz-Basilika und der St. Hedwigs-
Kathedrale ein. Es war sehr interessant und 

beeindruckend, was unser „Reiseleiter” zur 
Geschichte der drei Gotteshäuser zu erzäh-
len wusste. Zum Andenken gab es in jeder 
Kirche einen Stempel in den Pilgerpass.
Mich beeindruckte am meisten, wie ruhig 
und souverän unser „Chauffeur”, den wir ja 
sonst als Radfahrer kennen, den Bus durch 
die verstopften Straßen und an den Bau-

Dieses Foto können Sie nur in der Druckausgabe sehen.
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stellen vorbei steuerte. Hierfür ein dickes 
Lob und ein herzliches Dankeschön! Nach 
den Besichtigungen und der langen Fahrt 
stellte sich auf der Heimreise bei allen der 
„kleine Hunger” ein. Gern wurde Theresas 
Vorschlag zum Stopp beim Mago-Imbiss 
neben Kaufland angenommen. Jeder 
konnte sich mit einer Kleinigkeit stärken. 
Danach schafften wir es noch pünktlich zur 
Seniorenmesse in der Kapelle. Den Zeleb-
ranten hatten wir ja dabei. Den Abschluss 
des ereignisreichen Tages bildete unser 

Treffen CaféTeeRita, auf das wir uns jedes 
Mal freuen.

Ingrid Meister

Pilgerort St. Rita Kapelle
Die Kapelle der St. Rita-Kirche ist eine 
offene Kirche. Sie ist täglich von 8.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet. In diesem Heiligen Jahr 
ist sie ein Hoffnungsort: Als Pilgerort und 
Friedenskapelle ist sie Teil des Angebots 
des Erzbistums Berlins unter dem Motto 
„Pilger der Hoffnung“. Neben der Möglich-
keit, den Pilgerstempel zu erhalten, gibt es 
eine kleine Ausstellung. Eine Tafel beschäf-
tigt sich mit der Geschichte der Hl. Rita von 

Cascia, die sich aufgrund eigener leidvoller 
biografischer Erfahrungen als Friedens-
stifterin einsetzte. Sie kann als Heilige der 
Hoffnung auf Frieden angerufen werden. 
Ergänzend gibt es Informationen zu 
Schicksalen der Gemeinde in der Zeit des 
2. Weltkriegs, ein Friedensgebet und ein 
Rita-Gebet zum Mitnehmen. Darüber hin-
aus besteht die Möglichkeit, in der Kapelle 
in Ruhe zu verweilen. Wer noch nie da war: 
Der Eingang ist in der Toreinfahrt rechts zu 
finden.			            Kilian Daske
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Seniorenwallfahrt nach Alt-Buchhorst

Leuchtturm-
basteln
beim 
Religiösen 
Kinder-
nachmittag

Hoher Besuch zum 
Gemeindefest:
Msgr. Martin Banga
Bischof von Buta OSA

Gemeindefest

Ritafest mit 
Pater Felix

Dieses Foto können Sie nur in der 
Druckausgabe sehen.

Gemeinde -  Impressionen

Dieses Foto können Sie nur in der 
Druckausgabe sehen.
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Eine Trommel kommt auf Touren 
Vor einem Jahr kam ich in die Gemeinde. 
Ich freute mich schon sehr. Die Personen, 
die mich an meine neue Wirkungsstätte 
brachten, bedauerten, dass der gedachte 
Standort für mich nicht geeignet sei. Also 
wartete ich geduldig in einem Vorraum, 
sorgsam in Folie eingepackt, auf meine 
Enthüllung. Freundliche Menschen kamen 
vorbei, bewunderten und bestaunten 
mich, aber mancher bedauerte mich auch. 
Ich hörte, wie neue Stellplätze für mich 
erörtert wurden und endlich kam Bewe-
gung in die Sache. Ich durfte Fahrstuhl 
fahren!

Aber ach herrje! Wie sah es in meinem 
neuen Zuhause aus? In einem winzigen, 
verwinkelten Raum, gefüllt mit Gerätschaf-
ten, die sich offensichtlich im Laufe von 
Jahrzehnten angesammelt hatten, stellte 
man mich in einer Ecke ab. Ich ängstigte 
mich sehr in der dunklen, fensterlosen Ein-
samkeit. Doch ab und zu bekam ich Besuch 
und ich hörte eines Tages, dass sich gleich 

nebenan der Kirchenraum befindet, das 
hatte ich beim Einzug gar nicht bemerkt. 
Es wurde mir ganz warm ums Herz, dass 
ich nun so nahe beim lieben Gott wohnen 
darf.

Im Laufe der nächsten Monate veränderte 
sich meine Umgebung nach und nach. Es 
wurde entrümpelt, gesäubert, die Wände 
gestrichen. Eine neue Wasserleitung 
brauchte ich, und auch die Stroman-
schlüsse reichten für meine Leistungsfä-
higkeit nicht aus. Leider musste das alte 
Waschbecken den Platz räumen. Ich hatte 
mich gerade mit ihm angefreundet.

Ein netter Herr war sehr eifrig um mich 
besorgt. Ich bin ihm überaus dankbar und 
ich freue mich schon auf meinen ersten 
Einsatz, denn ich möchte der Gemeinde 
eine große Hilfe sein, zeigen, was in mir 
steckt.

Gisela Mayer 
im Namen der St. Rita-Waschmaschine

St. Rita Herbstaktion
Samstag,  18. Oktober 2025 
Beginn nach der 9.00 Uhr-Laudes
Zu unserer nächsten Aufräumaktion
bittet die Gemeinde um zahlreiche helfende 
Hände! Wir säubern die Außenanlage und schaf-
fen Ordnung in Räumen und Schränken. Es gibt 
für jeden etwas Passendes zu tun - alle sind will-
kommen! Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Nähere Informationen im Gemeindebüro: Tel. 2097 8880 | strita@st-klara-berlin.de



6464 Gemeinde St. Rita

Papst Leo XIV. zu Besuch in St. Rita
Der neue Papst war in St. Rita! Sie haben 
es verpasst? Schade. Aber ärgern Sie sich 
nicht zu sehr: Wer konnte im Juni 2004 
schon wissen, dass der Augustiner Robert 
Francis Prevost einmal Papst Leo XIV. 
werden würde? Vor seiner Wahl zum Papst 
war Prevost nicht nur einfacher Ordens-
mann, sondern von 2001 bis 2013 auch 
"Pater General", also der Chef des Ordens 
mit Sitz in Rom. Zu den Aufgaben eines 
"Pater General" gehört es, weltweit die 
Niederlassungen des Ordens zu besuchen. 
2004 reiste er im Rahmen eines Deutsch-
landbesuchs auch nach St. Rita. Er hielt sich 
dabei vom 5. bis 7. Juni im Kloster auf, wie 
die Klosterchronik zu berichten weiß. Beim 

I like to move it, move it
Frei übersetzt heißt das: „Ich mag es, mich 
zu bewegen.“ Aus dieser Motivation heraus 
und nach der Familienfahrradtour im ver-
gangenen Oktober, die vielen großen Spaß 
gemacht hat, kam die Idee auf, sich öfter zu 
einer Tagestour zu treffen. Gesagt, getan. 
Da es jedoch im Winter mit dem Rad weni-
ger reizvoll ist, stellten wir die Aktivität auf 
andere Füße: Wir wanderten. So treffen wir 
uns nun seit Jahresbeginn nach spontaner 
Absprache zum gemeinsamen Wandern 
oder Radeln. Dabei wählen wir die Routen 
jeweils so aus, dass die Tour jederzeit auf 
Wunsch beendet beziehungsweise mit den 

Sonntagsgottesdienst hielt er die Predigt 
auf Englisch, wie Zeitzeugen berichten 
können, und richtete ein Grußwort an die 
Gemeinde. 		         Kilian Daske

Der heutige Papst Leo XIV. im Jahre 2004 
auf der Treppe zur Kirche St. Rita, zusam-
men mit dem damaligen Pfarrer Pater 
Matthäus und Jugendlichen.

Öffentlichen Verkehrsmitteln fortgesetzt 
werden kann. Wer nun Lust bekommen 
hat, in netter Gesellschaft ohne Leistungs-
druck der einen oder anderen Aktivität 
nachzugehen, ist herzlich willkommen und 
eingeladen, bei Rita wandert / Rita radelt 
mitzumachen. Unsere nächste Wanderung 
findet am Samstag, den 20. September 
2025 statt. Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
am S-Bhf. Nordbahnhof (Invalidenstr.) und 
laufen den innerstädtischen Mauerweg 
Richtung Süden.	
Kontakt: friendsofrita@vodafonemail	

M. Ortenburger
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Wir kommen in die Seniorenheime unseres Pfarrgebiets
und besuchen einzelne Bewohner auf Anfrage.

Haus am Kienhorstpark (Casa Reha)
  jeden 1. Freitag 15.30 Uhr
  Ollenhauer Str. 26, 13403 Berlin
Domicil Amendestr. 
  einzelne Besuche
  Herbststr. 34, 13409 Berlin
Domicil Residenzstr. 
  jeden 2. Donnerstag 16.00 Uhr
  Thaterstr. 18, 13407 Berlin
domino world Tegel
  bitte Vermeldung beachten
  Buddestr. 10, 13507 Berlin
Johanniter-Stift
  jeden 4. Freitag 16.00 Uhr
  Karolinenstr. 21, 13507 Berlin

Renafan ServiceLeben
  jeden 1. Mittwoch 10.15 Uhr
  Schlossstr. 6, 13507 Berlin
Vitanas Am Schäfersee
  jeden 2. Donnerstag 15.00 Uhr
  Stargardtstr. 14, 13407 Berlin
Vivantes Sommerstraße
  jeden 2. Freitag 10.00 Uhr
  Sommerstr. 25c, 13409 Berlin
Vivantes Teichstraße
  bitte Vermeldung beachten
  Teichstr. 44, 13407 Berlin

Besondere Kollekten
07.09.2025	 Sonntag		  Kollekte für kath. Religionsunterricht an öffentlichen Schulen
14.09.2025   	Sonntag		  Kollekte für soziale Kommunikationsmittel  
21.09.2025   	Sonntag		  Kollekte zur Förderung der Caritasarbeit
05.10.2025   	Sonntag		  Kollekte für die katholischen Kindertagesstätten – Hedi Kitas
19.10.2025   	Sonntag		  Kollekte für die Sankt Hedwigs-Kathedrale 
26.10.2025   	Sonntag		  Weltmissionssonntag – MISSIO-Kollekte (s. Seite 13)
02.11.2025	 Sonntag		  Allerseelen – Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
05.11.2025	 Mittwoch		  Bernhard-Lichtenberg-Kollekte
09.11.2025	 Sonntag		  Kollekte für unsere katholischen Schulen (Herbstkollekte)
16.11.2025	 Sonntag		  Diaspora-Sonntag: Kollekte für das Bonifatiuswerk
23.11.2025	 Sonntag		  Kollekte zur Förderung der Caritasarbeit

Alle übrigen Kollekten werden für die Pfarrei erbeten.

Rosenkranzandachten im Oktober
Di	 14.30 Uhr	 Allerheiligen
	 18.00 Uhr	 St. Joseph
Do	 18.00 Uhr	 St. Bernhard
Fr	 17.15 Uhr	 St. Marien

Mi	 09.15 Uhr	 St. Marien Maternitas
	 14.30 Uhr	 St. Rita
	 18.00 Uhr	 Herz Jesu
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Herz Jesu St. Joseph St. Marien 
Maternitas

Montag 09.00 Uhr

Dienstag

Mittwoch 09.45 Uhr

Donnerstag 09.00 Uhr

Freitag 18.00 Uhr

Samstag 16.30 Uhr

Sonntag  09.30 Uhr
19.00 Uhr 11.15 Uhr

Regelmäßige Andachten
Friedensandacht dienstags 17.30 Uhr, Herz Jesu
Eucharistische Anbetung donnerstags 18.00 Uhr Allerheiligen 
freitags: 15.00 Uhr, Herz Jesu und 17.00 Uhr St. Bernhard
Herz Jesu-Andacht (Herz Jesu-Freitag) 1. Freitag im Monat, 17.00 Uhr, Herz Jesu
Laudes (Morgenlob) samstags 09.00 Uhr, Kapelle St. Rita  

Regelmäßige Rosenkranzgebete
montags	 09.30 Uhr	 Herz Jesu
dienstags	 14.30 Uhr	 Allerheiligen (außer in der Fastenzeit)
mittwochs	 09.15 Uhr	 St. Marien Maternitas (außer in der Fastenzeit)
1. und 3. Mittwoch	 08.00 Uhr	 St. Bernhard
donnerstags	 18.00 Uhr	 Allerheiligen 
freitags	 17.25 Uhr	 St. Marien
samstags	 11.00 Uhr	 Herz Jesu

Regelmäßige Beichtgelegenheiten
freitags	 17.00 Uhr	 St. Bernhard
samstags	 16.00 Uhr	 St. Joseph  | 16.30 Uhr  St. Marien  | 18.00 Uhr  St. Rita
sonntags	 18.30 Uhr	 Herz Jesu

Da sich kurzfristig Änderungen erge-
ben können, bitten wir Sie, die aktuel-
len Vermeldungen zu beachten, die Sie 

auch auf unserer Webseite finden.
www.st-klara-berlin.de

Kirchturm Allerheiligen
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St. Bernhard Allerheiligen St. Marien St. Rita

Montag

15.00 Uhr 09.00 Uhr 9.00 Uhr Dienstag

08.30 Uhr 15.00 Uhr Mittwoch

Donnerstag

18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.30 Uhr Freitag

17.00 Uhr 18.30 Uhr Samstag

09.30 Uhr 11.00 Uhr 09.30 Uhr 11.30 Uhr Sonntag

Familienmessen sind in der Regel
1. Sonntag	 09.30 Uhr	 St. Marien 
	 11.15 Uhr	 St. Marien Maternitas
2. Sonntag	 11.30 Uhr	 St. Rita
3. Sonntag	 09.30 Uhr	 Herz Jesu 
sonntags, unregelmäßig: 	09.30 Uhr in St. Bernhard oder 
		  11.00 Uhr in Allerheiligen 

Gräbersegnungen im November
Sa  01.11.25	 14.30 Uhr	 Städt. Friedhof am Fließtal
	 15.15 Uhr	 Städt. Friedhof Tegel	
So  02.11.25	 14.30 Uhr	 St. Sebastian-Friedhof	
	 15.00 Uhr	 Städt. Friedhof Heiligensee
	 15.00 Uhr	 Martin-Luther-Kirchhof
	 15.00 Uhr	 St. Hedwig-Friedhof

Kinderkirche ist in der Regel
3. Sonntag      		  09.30 Uhr   St. Marien
letzter Sonntag/Monat	 11.15 Uhr   St. Marien Maternitas



Pfarrbüro St. Klara
Brunowstr. 37, 13507 Berlin | Tel. 433 84 00 | Fax 434 082 41

pfarrei@st-klara-berlin.de | www. st-klara-berlin.de

Seelsorgeteam St. Klara

Matthias Brühe – Pfarrer
Sprechzeit: St. Marien
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr
matthias.bruehe@web.de
Tel. 944 177 90 | mobil 0178 889 4222

Pater Ralf Weber MAfr – Pfarrvikar
Sprechzeit: St. Bernhard
freitags 16.00 - 17.00 Uhr
ralf.weber@erzbistumberlin.de
mobil 0151 670 031 60

Dr. Casimir Nzeh – Pfarrvikar
Sprechzeit: Herz Jesu

 montags 11.00 - 12.00 Uhr 
casimir.nzeh@erzbistumberlin.de 

mobil 0157 33 87 83 11

Pater Matthias Hecht OSA – Pfarrvikar
Sprechzeit: St. Rita
mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr
matthias@augustiner.de
Tel. 410 094 14 | mobil 0151 288 065 46

Rui Wigand – Ständiger Diakon
Sprechzeit: St. Marien

freitags, 13.00 Uhr  - 14.30 Uhr
rui.wigand@erzbistumberlin.de

mobil 0151 25 831 833

Die Kontaktdaten der einzelnen Gemeinden finden Sie 
auf den Seiten 2 und 3 der Pfarrnachrichten.


